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4 0 Tel. 
de zur Austrocknung von feuchten Kel- 
lern und Wänden, sowie Sanierung von 
marodem Beton 600 100 

Jetzt in neuen Räumen Fax 600 102 
54329 Konz, Granastr. (ehemals Autohaus Rütz) Fa. J. M. SOESTER 
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Für alle Aktiven die ideale Anlaufstation 
OOOOOOOOS)OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO 

Für Sport-Ausrüstungen und Sportbekleidung 

000000 

- an der Basilika - 

54290 TRIER » KONSTANTINSTRASSE + TELEFON (06 51) 7 58 79 

auTec 
[n nnnnl DAUER TIEF PREIS 

Wenn Sie für Ihre Ohren 
nur das Beste wollen, 
können Sie bei auTec 
besonders viel sparen! 

Gehörgangsgerät 93.72 DM* 
mit dezenter Front 47,92 Euro* 

Volldigitale 553,34 DM* 
Hörgeräte ab 282,92 Euro* 

Das Keinste Hörgerät 876,05 DM* 
auTec Ergo CIC 447,92 Euro* 

Siemens Prisma 1.275,04 DM* 
eb 651,92 Euro* 
* Zuzählung bei verordnung 
HNOArzt und Resetzicher Kr f e HOO 
Priatpreise SE65, / /L 10 A 

Fachlich gute und Individuelle . .aUTQC 
Beratung sind selbstverstäandlich! ; ä HORGERAÄTE 

www auTec.de 

54292 Trier - Theodor-Heuss-Allee 19 Tel. 06 51 - 246 45 
54329 Konz - Schillerstraße 28 Tel. 0 65 01 - 22 14 

GUTES HÖREN 



Wir wollen, daß Sie 
rundum 

zufrieden sind... 
.denn vorher sind wir mit uns nicht zufrieden 

MOBEL MARTIN 
Tel.: 
Am Moselufer 7 (An der B51 

06501/961-0 'Konz 
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Liebe Sportfreunde! 
Das Jahr 2001 neigt sıch allmählich dem Ende 
zu, In allen Bereichen unterliegt man der Hast 
und Unruhe. Man setzt sich selbst unter einen 
ungeheuren Druck und wundert sich, wenn ein 
weiteres Jahr seine Pforten schließt, Leider 
merken wir gar nicht mehr , was mit uns pas- 
siert, 

Immer schneller und heftiger „meckern” Per- 
sonen über andere, diskreditieren deren Ein- 
satz und Arbeit, ohne die Probleme des ande- 
ren wahrzunehmen. Gerade im Bereich des 
Sports sollten wir ein Miteinander fördern 
und nicht versuchen, die alltägliche Höchst- 
geschwindigkeit und Hektik auch in unseren 
Freizeitbereich zu übertragen, 
Hier sollten wir auch manchmal innehalten und 
bestimmte Abläufe überdenken, 

Finanzen 

Leider hat uns das Gesundheitsamt Trier einen 
kleinen Strich durch unsere Finanzrechnung 
gemacht. In der Küche des TG Bistro mussten 
wir eine bombastische Belüftungsanlage instal- 
lieren lassen. Kosten dieser Aktion 12.000 DM. 
Somit werden wir unser Ziel 2001 zwar errei- 
chen, jedoch unser Ziel 2002 nicht etwas frü- 
her, als geplant, 
Insgesamt ist das Jahr ohne wesentliche Über- 
raschungen abgelaufen, so dass wir unseren 

Vorstand 

Konsolidierungskurs weiter beschreiten kann- 
ten 

Personelle Veränderungen 

Werner Schulz wird aus gegebenem Anlass die 
Dienststelle TG _ Konz mıt der Dienststelle eı- 
ner Schule ın Bitburg wechseln. Ab dem 
01.01.2002 wird er nur noch als 1, Vorsitzen- 
der zur Verfugung stehen, Die sportliche Lei- 
tung wird dann Burkhard Disch übernehmen 

12 Sein zuerst stundenweiser Einsatz ( 10 - 

Stunden ) wird ab dem 01,.07.02 wiede 
die ursprüngliche Größenordnung von 25 
Stunden angehoben, 
Für übergeordnete Probleme ( Finanzen, 
Übungsleiter, ... ) wird montags abends eine 
Sprechstunde nach Vereinbarung festgelegt 
Die Abteilungsvorstände werden schriftlich 

über bestimmte strukturelle Veränderungen 
informiert, 

Neuwahlen im Jahre 2002 

Im 2. Quartal 2002 wird Jie nächste General- 
versammlung stattfinden 
an und somit sollten auch bisher unbesetzte 
Positionen Jugendwart, Schatzmeister) wieder 
angegangen werden. Interessenten melden sich 

bitte in der Geschüttsstelle der TG _ Konz unter 

Tel. 065017 94668 10. 

Neuwahlen stehen 

Wır bedanken uns bei allen Abteilungsvor- 
ständen, den Übungsleitern sowie allen Klei- 
nen Heltern, die selten genannt werden und 
ımmer wieder gerne zur Verfügung stehen, 
Vielen Dank. 

Euer Werner Schulz 

Nachdenkliches 
„Eine Botschaft aus dem Rollstuhl” 

„Wie viele Menschen können 
aufstehen, wissen aber nicht, warum. 

Können stehen, 
wissen jedoch nicht, wozu. 

Können laufen, ohne zu wissen, wohin. 
Wie viele Menschen können hören 

und verstehen dennoch nicht. 
Können sehen, aber erkennen nicht. 

Wie viele Menschen haben eine Stim- 
me, aber nichts zu.sagen. 

Hätten viel zu sagen, 
aber wagen nichts zu'sagen. 

Wie viele Menschen haben ein 
gesundes Herz, aber nichts, 

wofür es schlägt.” 

tionsschluss für Heft 1/ 02 ist der 2. Februar 2002 

Schulz, 
(oasou 94668-0 / 94668-11 

' Außerdem gehören dem Gesamtvorstand an: 
‚Jugendwart: 
zur Zeit nicht besetzt 
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Vorstand 

n a E HE a HOO F fé"»" . *’{“’"‘ä;"{;‘ {f't‘<\‚{;‚ n &*‘\”\*‘{»“f‘(* C ;..{;‚„ \‚„{w„ CC 
N Bernis_Bistro_im_TG-Sportpark_in_Konz 

Herzlich willkommen in Bernis Bistro, 
dem Treffpunkt für Jung und Alt, Sportler und Nichtsportler. In gemütlicher Atmosphäre bieten wir Ihnen %* 
saisonal wechselnde Spe?s%n und frische Salate an. Hierbei achten w?r‘e besonders auf gesunde Zubereitung und 
Ausgewogenheit der Speisen. 

Aus der Getränkekarte empfehlen wir vor allem unseren leckeren Bauernviez, die offenen und geschlossenen 
regionalen Weine und natürlich Karlsberg Ur-Pils vom Fass. 

Außerdem bieten wir Ihnen die Möglichkeit, private Festivitäten, Weihnachtsfeiern oder Partys am Wochenende 
in Bernis Bistro auszurichten. 

Auf Ihren Besuch freuen sich Bernhard Disch und sein Bistro-Teaml 
(Ta 0O501/94008-12) Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 18.30 - 0.30 Uhr . 

Dienstag und Donnerstag von 12.30-14.30 Uhr Mittagstisch 
(genauer Beginn wird am TG Sportpark ausgehangen) 

Im Ausschank 
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& Winneheek! 
' KONZ 
‚ "‘ Als langjähriger Lieferant bedanken wir uns bei der TG Konz sowie den Mitgledern und Freunden für die gute Zusammenarbeit, %. 

5 auch im Namen der Brauerei und wunschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr P;\ 
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* Guten Tag, liebe TG-Mitglieder, 8 
w* hallo, liebe TG-Bistro-Gäste, *s 

* + +” wie schnell die Zeit vergeht... Fast vier Monate ist es her, dass im TG-Bistro erstmals wieder der Kochlöffel 7& 

.O' geschwungen und der Zapfhahn bedient wurde. Die ersten Erfahrungen wurden von mir und meinem Team gemacht und 74& 
* cinige Dinge neu eingeführt, Es ist mit Sicherheit noch etwas zu früh, um ein erstes Fazit zu ziehen. Jedoch interessiert uns vor . +& 
&_ üllem - auch in Zukunft- die Meinung und (Un)-Zufriedenheit aller Gäste bzw, auch der hoffentlich künftigen Gäste! Wie bereits 4* 

+ begonnen, wollen wir auch im nächsten Jahr spezielle Veranstaltungen anbieten, Damit sollen alle Alters- und Interessens- ‘.’ ° 

* — gruppen der TG-Mitglieder angesprochen werden, Auf jeden Fall geplant ist ein großes Sommerfest vom Kind über _& 
° + Kegel bis zu Oma und Opa. Für Ideen und Anregungen sind wir immer offen. Anfang des Jahres lade ich Sie _& 

+ alle zu einem Glas Sekt im TG-Sportpark ein! Der Gutschein dazu wird in der Woche vom 7, Januar bis .o 
* l Janvar im TG-Bistro verteilt, &* 

+ * 
+ + 
v Das TG-Bistro-Team wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest e° 

.Q. und ein gutes, auch sportlich erfolgreiches, neues Juhr! .o‘ 
.‘llllllllllllllllllllllllllllllll.‘ 



Vorstand 
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Betrübliche Entwicklung hinsichtlich der Nutzung anderer Einrichtungen 

bei den Weihnachtsfeiern der TG Abteilungen 

Schr geehrte Abteilungsvorstände! 
Liebe Sportgruppen! 

Mit ungeheuren Anstrengungen haben wir das TG Bıstro wieder auf die richtige Bahn gebracht, Leider schen wir unsere Bemü- 
hungen immer wieder ad absurdum geführt, wenn verschiedene Gruppen in andere Gaststätten gehen, um die Abteilungs- oder 
Gruppenweihnachtsfeiern durchzuführen. 
Sicherlich können wir niemanden zwingen, unsere qualitativ gute Kuche in Anspruch zu nehmen; jedoch sollten v.a, Dingen die 
Abteilungsvorstände unsere Bemühungen unterstützen. Was bei den Vorgängern schlecht war, muss beim Nachfolger nicht auch 
schlecht sein. 
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Nach' mehrmäligem persönlichen Besuch muss ich feststellen, dass er cine ausgewogene Speisekarte mit einem guten Service 
verbindet, Alle Speisen werden frisch zubereitet und die „Flietenorgien“ der Vorzeit gehören der Vergangenheit an. 
Wir häben eine:neue Belüftungsanlage ( Kosten : 12.000 DM ) einbauen lassen. Nun müssen nur noch die restlichen baulichen 
Dinge greifen, um die „Gerüche“ zu minimieren. 

Es ist auch wichtig zu wissen, dass alle Einnahmequellen (Möbel Martin, TG Bistro, sonstige Veranstaltungen) die Stabilität 
unserer Mitgliedsbeiträge aufrechterhaälten. Somit sind wir in vielen Fällen selbst. für die Entwicklung der TG Konz veranıwort- 
lich. Ich'kann mich noch gut an die viclen begeisterten Mitglieder erinnern, die unbedingt ein TG Bistro haben wollten. Nun ist 
es an der Zeit auch einmal Flagge zu bekennen. 

Euer Vorstand 
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Personelles „Kaum zu glauben aber wahr, 
Marlies Frick wird 60 Jahr“ 

Wir gratulieren Ex stimmt tatsächlich, viele werden s nicht 
glauben., aber unsere Marlies wird 60 Jahre 

Herm Hans Görgen 
zum 60. Geburtstag am 05,10.2001 

Frau Martina Tilly-Hubert 
zum 50. Geburtstag am 07.10.2001 

Herm Winfried Werno 
zum 60. Geburtstag am 18.10.2001 

Herm Otmar Gilz 
zum S0. Geburtstag am 23.10.2001 

Herm Hans Hansen 
zum 65, Geburtstäg am 23.11.2001 

Frau Camilla Schreiber 
zum S0. Geburtstag am 25.11.200) 

Hern Eckhard Herrling 
zum 50. Geburtstag am 05.12.2001 

Herzliche Glückwünsche und alles Gute ım 
neuen Lebensjahr, auch an alle, die einer Ver- 
Öffentlichung im TG Heft nicht zugestimmt 
haben, 

Wir gratulieren Dir. hiebe Marles, zu diesem 

Jubiläum ganz herzlich. Du kannst nut Stolz 
behaupten „ich bın 60 Jahre“, denn deme I 

ness und Lebensenergie, die dich weitaus Jun 
ger macht, ist hewundernswert 

cle demer Du bist cın Vorbild für \ roßen 

Teilnehmerschar, die Spert macht, um fn und 

gesund zu hleihen Mehl 25 Jahre bist du 
1 und hast als Tra 

dıie 1G - Konz das 

macht mir 

nun ml der TG ..erheir 

nern und hauptamtliche Iur 
Motto „Sport macht fit AepraeT 

Dü kannst stolz seim auf das, was du erreicht 

hast und wır alle hölfen, dass du uns noch au 

ge nın demer knergie und Freude am Sport 

erhalten bleibst 

Herzlichen Gluckwunsch' Bleib so wie du bist 

und begeistere noch Tange Jung - und Alt mf 
demer Art. die große Leidenschalt, Sport zu 
erleben 

Dus gesamıc TG-Team 



Öffnungszeiten des TG 
Sportparks während D AS SONNWSTUD10” KONZ A 
der Weihnachsferien e“ 
(21.12.2001 bis 4.1.2002) P 

Der TG Sportpark ist an allen Weirh 
nachtsfeiertäagen einschließlich Heilig- 
abend sowie an Silvester und Neujahr 
geschlossen. 

Die Geschäftsstelle und das Bistro sind }‘"["'\'.Bd"""‘“'"‘“\““‚f'; C Gesundheit! ‚ähre: ST DESAMTEN WEIHNTE x un Sefir . 
” . M 

;v„ll;£\yäl„:]):;f„]n|mlu1 Weihnachtsferi da Malanza Dekammes' Gerade in der unfreundlichen 

Wir wünschen allen Mitgliedern, Abtei- 
Iungsleitern, Übungsleitern. Helfern und 
Gönnern unseres Vereins ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und 
erfolgreiches Neues Jahr! 

Ihr TG Team 
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Vorstand 

Lassen Sie sich kompetent beraten! 

Wir bieten Ihnen viel für Ihre 

Jahreszeit sollten Sie die wirklich nötige 
Kraft für Ihren Körper tanken. Sonne 
schafft Wohlbefinden und gute Laune, 
stärkt die Abwehrkräfte und Ihren 

Calziumspiegel!!! 

www.sunshineboulevard.de Ihr Sunshine-Team 

dmwregwran kn 9 M0 Mlach Pumer GnE.100. kgn Ba 
Unsere Offnungszeiten Iach Pr VIRL.; ; f Dn 9.00:2 . Ya 9.00-17.00 Uhr { = A Manr 9.00-21.00 Uhr + Sa. 9.00-17.00 Uh Kn V 
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'O' Vielen Dank ‘Q 

RE Werner Schulz * 
‚' und viel Erfolg * 

* 
Unser Sportlicher Leiter Werner Schulz wird ab Januar 2002 den Beruf des Lehrers einschlagen und die sportliche ‘ 

Leitung des Vereins an Burkhard Disch übergeben, ‘ 
Vor 15 Jahren wurde Werner Schulz bei der TG Konz angestellt. Damals gab es noch keinen TG Sportpark und die ‘ 

Geschäftsstelle der TG befand sich in kleinen Räumlichkeiten. Mittlerweile ıst aus der TG ein mittelständiger Betrieb ı 
geworden, dessen sportliche Leitung in den Händen von Werner Schulz lag. a 
Den Titel „Mädchen für alles” hat er sich in den vergangenen Jahren redlich verdient: Ob Zeltautbauer bei Möbel Martin- — 
Aktionen, Deckenabhänger und Teppichleger auf der Baustelle TG Sportpark, Gerätemechaniker im TG Sportstudio, Wachdienst- 
einsatz bei Einbrüchen, Organisator von Großveranstaltungen, ... und nebenbei noch sportlicher Leiter eines Großvereins mit : 

U 
& 
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& 

C4 

annähernd 2500 Mitgliedern; keine Tätigkeit, die Werner Schulz nicht bewältigt hätte. Heute sagen wır DANKE für die 15 
Jahre voller Engagement für die TG Konz. Du hast einen großen Anteil an dem, was aus dem Verein geworden ist, 

Herzlichen Dank für deinen großen Einsatz in den vergangenen 
N 15 Jahren als sportlicher Leiter der TG Konz und viel Glück 
$‘ und Erfolg bei deinem Start ins Lehrerleben wünschen 'O 

+ 
® dir der Vorstand und dein Mitarbeiterteam. “ 

® + s s 

- 
._'----------'-. 



13 Wochen Sport in 
der TG-Halle 
Kooperation Schule — 
Verein 2000 

Jeden Mittwoch hatten wir 13 Wochen lanıg ın 

der TG-Halle Sport. Wır sind um 1045 Uhr 
mit dem Bus ın St. Johann weggefähren und 
hatten eine Stunde Sport, Um 12.10 Uhr wa- 

ren wir wieder zuruck in der Schule, Als das 
Welter noch gut war, haben wir draußen pc 

tumnt - einmal im Stadion und einmal auf dem 

Die TG 

Baskethallplatz Wır haben in der Halle sche 

ne Sp spielt z B. Hase und Fuchs, chine 

sische Mayer, Mauer auf, Staftelläute, Boden 

und Chimesentulbbal! u.s. w 

Den allermeisten Kındern hat es yut getallen 

mır Mynam Sportstunden zu machen, Ganz 
tall 

Fallschirmspiel 
Tanden die meisten das 

Doch was 

haben ıst, dass wır an der TG-Halle keine Gie 

besonders 

wir emzuwenden 

rate zur Verfügung hatten und _ keim richtiges 

Fußball spielen konmten Dann ware es etwas 
abwechslungsreicher gewesen 

Klunyse 

Grundschule St 

A 

Ffür die Weilt 
Postbank Köln 500 500-500 

Inhann Konz-Karthaus 



Dreimal Da S 
—_ Prämie vom s ‘ Staat für LB 

Wir geben Ihrer 
Zukunft ein Zuhause. einmal 

clever sein. 
Neue Anschrift: 
Schillerstr. 37-39, Konz 
Tel: (0 65 01) 30 16 

Ihre LBS-Bezirksleiterin 

Elfriede Ott | 

Saarstraße 1 * 54329 Konz Bn 191 
Tel,/Fax: 0 65 01 - 28 29 Sa 8.00- 1400 

Feiern Sie bei uns 
In unserem Gesellschadtsraum Ihre Weihnachts- und Betriebsfeiern 

1. + 2. Weihnachtstag geöffnet 
Silvester mit Sektausschank 

und großem chinesischen Feuerwerk. 

Jeder Gast erhält im Dezember eine kleine Überraschung 
Reservieren Sie Ihren Tisch rechtzeitig 

Täglich geöffnet von 11.30 - 14.30 + von 17.30 - 23.30 Uhr. 
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Chan 

u“ s Offnungszeiten 

Kurse 

KURSE im neuen Jahr Yopa 
Die laufenden Yogyakurse finden auch ım neu 
en Jahr wıie bisher moöontags 1630 bıs Auch in 2002 bietet die 

an 

TG wieder Kurse 

die zum Teil schon zum ständigen An- 
yebot gehören oder hbei genügender An- 
meldezahl durchgeführt werden können, 

1800 

muttwochs 19.00 bıs 20.30 Uhr ım Alten 

zentrum Karthaus sGatt 

Info: Mechthild Schneiwler, Tel. 06501/158-4( 

S AT eler 

Autogenes Training 
Wer hat Lust, seim korperhiches Wohlbetinden 
und seim Energriepotentral durch fünf Icicht zu 

13amberg 
BESTATTUNGEN 

—— 54329 KONZ 
Karthäuser Straße 83 / Eingang Moselstraße 

Uhr ım TG - Speortpark/Semimarraum sowie 

erlernende K und Atemubungen zu ster- 

yn 

orper 

Zusatzlich werden Psyche und - Firgur positiv 
x 1,25 Std. heherr 

Tibeter”, 
becmtlusst. Bereits nach 7 

schen auch Sie die S . ohne dass Sie 
wertere Hialte benotigen 

Inte: Mechthild Schneiden, Tel. 06S01/15830 

Wıllkommen sınd Menschen, dıe sich ın der 

Hoktık unserer Zeit cinen Weg zur Ruhe und 

Gelassenheit oder zur persönlichen Entwick 

lung suchen 

Kurs Yindet statt bei ausreichender Anmelde 
zuhl 

Into. Birgit Jakobs, Telefon: 065S01/15335 

2r 1930 

Telefon (0 65 01) 9 91 40 

Mit KFZ-Meisterwerkstatt 

w neben Norma-Markt 
Reifen-Satz Einlogerung 

nur 20 Euro 

Aqua - Joggen 

Lanc besonders angenchime und gesundheits- 
» bewusste Bewegungstorm ım Wasser 

Diese Sportart ıst tür alle Altersstufen und auch 
tur Nichtschwinumer gecignet 

Neuer Kurs findet statt bei austeichender An- 

) ineldezahl 

Use büchs, Tel Inte 06S01/150 558 

Wassergymnastik für Jedermann 

Diese pelenkschonende Form der Gymnastık 
ıst seit Jahren ein Dauerangebot der TG, und 
finder mittwochs in der Zeit von 16.15 Uhr 

bis 1645 Uhr im Hallenbad Konz statt 

(Fortsetzung auf Selte S) 

7 —> 



Die TG 
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Miıt gezielten Bewegungen nach schöoner Ma 

sık halt Ubungsleiterin Ihse Fuchs die Teilneh- Orthopädische Rückenschule 
mer/innen auf sanfte Art und Weise fı mit DTB - Rückenschulleiterin Nicole Marzi 
Diese Gymnastik eignet sıch ebenfalls fur alle 

Warum soxtel Wirbel um den Wirbel? 
Es geht doch auch anders! 
Wer ım Kollegen- oder Freundeskreis das The 

Altersstufen 

Das Foto zeigt. mıt welcher Freude die Teil 
nchmer/innen bei der Sache sınd 
Info: Use Fuchs, Tel.: 06501/ 150 558 ma Ruckenschmerzen erwähnt, macht oft dıe 

Ertahrung, dass viele etwas aus eigenem Er 
leben dazu beitragen können, Hexenschuss 

Ischras oder Schulter-/Nackenbeschwerden 

sind keine Seltenheit, Und es sind keinesw 

nur ältere Leute — es betrifft zunehmend die 
jüngeren unter uns, 

Was tun? 

Ganz einfach: 
Wir bieten zum Anfang des neuen Jahres ei 
nen Rückenschulkurs an. in dem gezeigt wird, 
wie man sich rückengerecht im Alltag verhal- 
ton soll und den Rucken fit halt 
Herzlich eingeladen sind alle die, die mit ih 
rem Rücken schon ein-(Zzwei-)mal Probleme 
hatten oder noch haben und natürlich auch alle 
anderen, die beschwerdenfrei bleiben möch 
in 

Info: Geschaftsstelle Konz 
Tl 06501/94668- 10 

Schwimmkurse für Kinder ab 4 Jahren 

Seit einigen Jahren bietet dıe TG _ Konz uner 
der kompetenten Leitung von Ilse Fuchs 
Schwimmkurse für Kinder ab vier Jahren an 
Kindgerecht werden die Kleinen m Beisein 
ihrer Mütter oder Väter zum Schwimnmen 

herangeführt mit dem Ziel, das „Schwimm 
pferdchen” zu erhalten 
Neuer Kurs findet statt bei genügender An 

meldezahl 
Unser Foto zeit die Absolventen des letzten 
Kurses, wohber die Jungste von ıhnen, Sarah 
Greif (rechts im Bild neben Ilse Fuchs), beı 

der Abnahme des Seepferdchens noch keind 
vier Jahre alt war 

Info: Use Fuchs, Tel. 06501/15055$ 

S FE 



Schuldlos, sprachlos. hilflos? z 
enschut 

M4it Ausland 
haden, Wir 

andards bei 

alles für 
ssonell und unbu ıtısch. Lassen Sie uns darüber 

sprechen. Hoffentlich Allıanz versichert. 

Dieter Sabatschus 

all ve 
r erset 

‚ropas. Wır req 
Sıe - profe 

aSIU 
.„.Ihr Partner am Bau ;1 54329 Konz 

A I Teteton (06501) 5626 AY]ianz @ 
Telefax (06501) 5626 

Konz Tel.: 06501-2091/92 Fax: 06501-2181 

__ Gardinenhaus 

54329 Konz-Könen - Gewerbegebiet eb SCla Il Telefon (0 65 01) 1 56 01 
4329 KONZ * Tel. 065015306 Fax (0 65 01) 1 78 71 

AUTOLACKIEREREI Q 
WOLFGANG PUNESSEN 

AUTOLACKIERERMEISTER 

Bésté?tüfigén 

Einbrennlackierung * Industrielackierung * Beschriftung 
Karosseriearbeiten - Lesonal-Color-Center 

Auch samstags von 8 bis 12 Uhr geöffnet 

Inhaber Chrı 

Bahnhofstraße 39/40 * 5 

Karthäuser } e ) ädchen | 7cdore Angelokop , , , ; Blumenlä Textilpflege Schneider X 
* Grabpflege Top-Angebote an Rollen [ Ink. E H f 
+ Garten- Ruten, Sıtzkiepen, Schnuren, | 644320 Konz. Gr „, '\„‘„„‘[ ”\ Tel. 065017257 

Posen, Fertigfutter | 

und Lockstoffen 
Immer frische Lebendkoder' 

Wir haben eine große AL 

und Landschaftspflege 
* Blumen- 

und Kranzbinderei 
v * Oberbekleidung * 

c Wäscheservice 

+ Decken 
für sämtliche Anlässe fuhrender Herstelle | Gardinen-Service * Lamellen * Rollos 

Spezual-Wasche für Ortent- und Berber-Teppiche 

Inh. Oliver Reinig Polstermöbelremmung 
) Tepprchbödenreinigung 

Brunostraße 109 : 54329 Konz Teppiche aller Art r 
Tel: 0 65 01 / 60 25 50 - Fax: 6025 51 (S- } - _! 

Y Malerarbeiten Y Yapezierarbeiten D i 
Y Bodenbeläge \/äassadcm‘cnovierung W’ÄQ“HRDIIEERESI;wD 

/ N 
/ 

VdS anerkannte Notrutzentrale * Bewachungen aller Art + Tag + Nacht 

150192 23 GE RET 
Bergstr. 6 Y , Z 

54332 Wasserllesch C mf ;„i‚'g'‚gl,‘ rÜ!{" E «./f‘/.///' 
Y Reinigen u. Beschichten v. Asbestzement - YM’/‘ E —— S 

Ea ng von 

Fassadenbekleidungen u. Wellasbest . A 
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Abteilung „Jugendfahrten‘* 
neu gegründet 

Wıe schon auf dem Titelblatt des neuen TG- 
Aktuell zu sehen: In unserem Verein gıbt es 
eine neue Abteilus „Jugendfahren 
Das Hauptziel dieser Abteilung ist es, Jugend- 
lıchen Ferien an möglichst attraktiven Orten 
zu ermöglichen, dies zudem -knallhart kalku- 
liert- zu möglichst günstigen Preisen. Dazu 
werden alle Formen von Zuschüssen in An- 

NORWEGEN 
13-15 Jahre 03,08,-16.08.02 
Leitung: Andrea Feilen, Michel Beautier 

Jugendfahrten 

spruch genommen. 56 dass Wir sagen können, 

dass wir praktisch den Nettopreis direkt an die 
Teilnehmer weiter 
Die Idee, solche Fahrten anzubreten, ist ım 

Raum Trier/Konz sicher nicht neuw Sa haben 
im Grunde alle. die ın dieser Abteilung bis jetzt 
aktıy geworden sind, hereits Ertährungen ın 

Ssatıonen ammelt anderen Jugend« 

In unserem ersten Jahr unter dem Dach der 
TG haben wır uns entschlossen, drei Fahrten 

Korsika (Frankreich), Kulbnitz 

(Österreich) und Kristransand (Norwegen) 
anzubieten 

Abteilungsleiter: Michel Beautier 

Alle Ziele versprechen einen guten Mix aus 
Natur pur, Kulturellem und Erholung aber auch 
sportliche Aktiyvitäten werden nicht zu kurz 
kommen 
Kleines Schmankerl: Natürlich können auch 
Nıcht-TG-ler bei uns mit fahren aber Mitglie- 

der (oder deren Kınder) erhalten einen Alei 
nen Preisnachlass! 

Wir hoffen. dass dieses Angebot bei Euch gut 
ankommt und dass wir im Sommer vermelden 
können‘ Alles ausgebucht 

Michel Beautter, Thomas Oeffling 

%0O ba 
387.000 km* Flache: 4,3 Mio- Tinwohner, unzahlige Fjorde, Berge, Taler, Seen und Elche 
trotzdem unbeschreiblich" Norwegen muss man 
konnt ihr bei der TG 

fach selbst erleben. Und genau das 

Wir wohnen in eiyenem Lager mi großen Zelten direkt am Meer Das Camp hietet einen 

heryorragenden Ausgangsort füur unye oxshche Tauren und Austlüge ın dıe Natur und dıe 

Städte Norwegens Auch jede Menge spontlicher Aktıyitaten wie Kanufahren, Mountambiking, 
Klettern, Angeln y.s,w. stchen aul dem Programm. Hıyhlight der Fahrt ıst der Besuch der 
Insel Ny-Hellesund, Wärum”’ Das ertahrt ıhr auf der bahrt 

Norwegen bietet alles: Natur, Action, Spalß pur! 

Leistungen: 

> Transter in einem medernen, voll klımatisierten Reischus 
> Fahrtransport von DK nach N 

> Unterbringung ın modernen Zelten (kein Auf- und Abbaur 

> Vollverpfle 

> varıable Programmyestaltung durch erfährene Betreuer 
> Samtlhiche Kintritte 

> übliche Nersicherungen 

IP E B A 7 D N C n a a 

Hunger tötet Menschen - 
33000 täglich 

Spendenkonto 1115 - Sparkasse Bonn - BLZ 380 500 00 

DEUTSCHE WELTHUNGERHILFE ! 
9 Adenauerallee 134 - 53113 Bonn - Tel.:(0228) 2288-0 - Fax; 0228/220710 I 
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_ Geschäfte Am Markt 

{rfnz90( / 
DIE BRILLE 

Mit guten 

Büchern 

vergeht 

die Zeit wıe 

im Aug 

m."'„‘.o'u‘\.," w' 
Buchhandlı 

‚Am Markt 16 + 54329 Konz - Telefon 06501 99230 : wwwi.kolibri-buch.de 

N
 

K
O

N
Z-

A
M

 M
A

R
K

T-
17

 

Im Gesundheitszentrum * 
Tel. 

In harmonischer und entspannter Atmosphäre 

pflegen wir Haut, Körper und Schönheit durch 
fachgerechte Behandlung 

‘ Medizinische Fußpflege und Behandlungen | 
| mit äthertischen Ölen runden unser 

An Markt 
065017600680 

/
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Dank an alle Inse! 

Wir danken allen Inserenten in d 
folgenden Ausgaben unyeres Ve 
Unterstützung unserer Arbeit. Sie. 
lichen es uns durch Ihre Inserate, di 
auszugeben. / 
Die Zahl unserer Mitglieder und damit' 
dieses Heftes ist wuittrungenlle'g:n.l0 
serate cinen noch größeren Empfä 
bisher erreichen. 

Angebot ab. | 

1 dn amn aun aun am an un Mn an aun k a a 

KOLBNITZ 
13-15 Jahre 20.07.-02.08.02 
Leitung: Marco Reinsbach, Kata Hotfmann 

DE 

Jugendfahrten 

400 Ä"Ur° ‘ 
hın Karnten, Die Lage dırekt am 

serkapak 

Unser Campin in Österreich ı1 
Fluss präüdestimert ıhn tür eine } nireizeit dı Raltıng und sonstige 

Outdoorevents zu bieten hat 

Wir werden den Fluss in cinem S-tayıe MI ı Ratt erkunden, Freiklettern an 

Felsen mit einem atemberaubenden Weitblick ı m Schwimmbad relaxen und abends das 

Erlebte am Laägerteuer Revuc- passıeren en Bergbahnfahrten sowie eine Wanderung durch 

eine verbaute Klamm runden das Programum 

Fur diejenigen, dıie von Aktıyıtaft mcht genug bheköommen koöonnen, ııbt cs am Platz noch ein 

Beachvollevballteld, Basketballkorb ı nen 1 / 

Alles was eine breizeit mit Erlebnischur r hrat 

Leistungen: 

> Transter in einem modernen, voll klımatisierten Reisebus 

> Unmterbringung ın modernen Zelten (keim Auf- und Abbau) 

> Vollverpflegung 

> yartable Programm 

> Kürntene 

> ubliche Versicherungen 

tuny durch erführene Betreuer 

arı ink! sämtlicher Eintriuc 

(1 



Jugendfahrten 

KORSIKA 

Leitung: Thomas OefMing, Dieter Rose 

16-17 Jahre 28.07.-13,08.02 % £„ 

Korsika ist für viele die schonste Insel im Mittelmeer! Grund genug für uns, das vor Ort zu über- 
prüfen! 

Unser Campingplatz liegt 19 km nördlich von Ajaccio. an der wildromantischen Westküste Korsi- 
kas, Der Zeltplatz befindet sich in unmittelbarer Nähe eines herrlichen Sandstrandes der Bucht 
„La Liscia” am Golf von Sagone, 
Wir haben den separat gelegenen Platz, überdacht von schattenspendenden Bäumen, ganz für uns 
alleine, doch auch auf dem angrenzenden Campingplatz können wir alle Einrichtungen wie z.B 
die Disko nutzen. Verpflegung durch unseren eigens mitgenommenen, erfahrenen Koch, der uns 
sicherlich auch mit landestypischen Köstlichkeiten verwöhnen wird, 
Baden, wandern, Sport in Hülle und Fülle und großes Ausflugsprogramm sind die Highlights 
dieser Fahrt 

Leistungen: 

Transfer in einem modernen, voll klimatisierten Reisebus 
Unterbringung ın modernen Zelten (kein Auf- und Abbau) 
Vollverpflegung 

variable Programmgestaltung durch erfahrene Betreuer 
Sämtliche Eintritte 
übliche Versicherungen Y

V
Y

V
Y

V
Y

V
Y

V
Y

 

Allgemeine Teilnahmebedingungen 

Eine Teilnahmebestätigung wird nach der Anmeldung zugesandt 

Bei der Anmeldung ist eine Einzugsermächtigung zu unterschreiben, Nach Erhalt der Anmeldung wird die Anzahlung von 100 EURO 
eingezogen. Daraufhin erhalten Sie ihre Teilnahme-bestätigung. Am 30,04.20( 2 wird die Restsumme eingezogen 

Wir behalten uns das Recht vor, eine Freizeit bis zwei Wochen vor Freizeitbeginn abzusagen, wenn die erforderliche Teilnehmerzahl 
(30 Personen) nicht erreicht wird. In diesem Falle wird die volle Teilnahmegebuhr zurüuck erstattet 

Abmeldungen sind schriftlich an die Geschäftsstelle zu richten, Es gilt das Datum des Post-stempels 

Bei Rücktritt eines Teilnehmers vor_de 
30.04.02 werden 50% der Teilnehme: 

Mitglieder der TG Konz erhalten einen Preisnachlass von 10 Euro, 

Für die Dauer der Ferienfahrt vertreten die Leiter der Freizeit die Erziehungsberechtigen in allen wichtigen Entscheidungen 

Bei groben Verstößen gegen die Freizeitordnung können Teilnehmer vorzeitig auf Kosten der Erziehungsberechtigen nach Hause 
schickt werden. 

Mit der Unterschrift des Erzichungsberechtigten auf der Anmeldung werden diese allgemeinen Teilnahmebedingungen anerkannt 



Jugendfahrten 
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Ein STARKES Team, wenn es um Ihre Augen geht! 

Ä OPTIK 
V Kranz 

...Kleider machen Leute, 
OPTIK KRANZ macht Gesichter! 

54329 KONZ, Granastraße 38 

TRAUM / 
INNOVATIVE BRILLENMODE | 

Traumhaft sehen - 

Traumhaft aussehen 

SAAR-MOSEL-CENT hUN Konz 
A M Al 

KONZER 

MARKT GmbH 
54329 Konz Saar-Mosel-Centrum 

Goethestr. 4 
Tel. 06501-3025 Fax 06501-6220 

Die Adresse in Konz für: 
Büro,- Schreib-, Bastel- und Schulbedarf 

wirkung” Beckenboden- und 
Problemzonentraining 

gymnastık stabilisiert die Wirhelsanle, verbes 

Viele Menschen leiden unter Beckenboden sert die Körperhaltung 
schwüächen und Harninkomtinenz als Folge von 
Geburt, Operation oder einfach untrainierter 
Beckenbodenmuskulatur. Eine kraftvolle 
Beckenbodenmuskulatur aber ıst dıe Basıs für 

Beschwerden, die ein 

erfordern: 

Breitensport 

werden die Problemzonen ı Bauch 

Beine, Por wahrend des 

intensty bearbeitet. Bazıt Beckenhoden 

1. Entbindungen, beıi denen das Scheidegewebe Ma 

Tel: 06501/5615 Fon { 
Fax: 06501/2191 Qp'„) Fax 06501/18( ‘ 

E-Mail: Optik.Kranz @t-online.de Ober 1500 Pa E-Mail: Augen-Traum@t-online,de | 

Kondntnon und Konnen 
machen gute Leistungen 

erst möglich. ] 
Das ist beim Sport so wie auch bei uns. | 

www.provinzial com 

Geschäftsstelle ALFRED HEINZ UND THOMAS GERARD ı 
Saar-Mosel-Platz 1 * 54329 Konz 

Telefon (06501) 923 923 * Fax 923 920 

Immer de, immer neh. PROVINZIAL | 

Gisela Frank 

29 Konz 
Tel 065 

Beckenbodenmuskulater in den Wechsehal 

ren durch nachlassende Ostrogenproduk on 
4 Falsche Korperhaltung Hohl 

Areuzes, die Beckenorzi Jurch 

Beckenbodentranggss 

aufgrund eines 

werden « 

und formt die Figur yach - vorne und unten gekippt und Lasten 

ker auf dem Beckenboden 

wrene Bindegewebsschwuche Beckenbodentraining S 
6 Allgemenn schlechter Muskeltonus durch 

Bewegung und Durchblutung avehnde 

xcerechtes Stehen und Sıtzen einc aufgerichtete und stabile Wirbelsäule, was 
sich natürlich auch positiy auf die Psysche 
uuswirkt, Da die Beckenbodenmuskulatur das 

Becken nach unten abschließt, ist ste eine 
wichtige Stüutzfunktion für die inneren Orpa 

ne des Bauchraums. Als angenehme „Neben- 

und die Muskulatur im kleinen Becken stark 

beansprucht und uberdehnt wurden 

2 Verletzungen und Vernarbungen der Mus 

Aulatur durch Dammschmitte oder —nsse bei 
Entbindungen 

3 Erschlaffung des Bindegewebes und der 

7 Nıcht kot 

Sıe konnen Ihren Beckenboden bei uns Irat- 

Meren, und zw ar Mmontags, von 15:00 bis16:00 

Uhr in der TG Halle; 
U bungsleiterin: Mechthild Schneider 
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Schillerarkaden 5 * Konz 
SAAR-MOSEL-CENTER im Saar-Mosel-Centrum 
Schilerarkaden 4 — Tel: 06 50 1/ 98 90 00 Tel. 06501/602420 

54329 Konz Fax 06 50 1/ 98 90 02 

13 so00 rancmÄTZE (3 Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8-22 Uhr 
Samstag 8-20 Uhr, Sonn- und Feiertag 10-18 Uhr 

Tel, 06501 +7701' Tel. 06501 +94 6970 Fax 94 6971 

Breitensport Damenfashion + Accessoires 
; Inh. Irmgard Orth 
N Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 18.30 h 

5 Samstag: 9.30- 14.00 h 
54329 Konz = Schillerarkaden 3 

TG Aerobie-Programm Telefon 06501/4403 * 06501/601206 

Body-Shaping Compact 

Sie mochten gezielt Ihre Figur stratten, das Gewebe festigen, die Muskulatur Kräftigen? Dann sind Sic genau nchtie ın dieser Trainingsstunde 

Ubungsleiterin Marhes Frick bretet ein schr abwechslungsteiches Ganzkorper-Muskel- Traiming an, Kombinationen aus Aerobic, Hantel-Trai- 

nıny oder Aerobie-Zirkel, ein reinesMüuskeltraäamng mit Steps und Hanteln, Wenn Sie sich am Antang reahstisch Ziele stecken und die Anforde- 
rungen an sich selbst schnuweise erhöohen, werden Sie in kurzester Zeit mehr Ertolg haben, Das Wichtigste ist jedoch der Spaß an der Bewegung 
und die Zufriedenheit mit der eigenen Leistung 
Die Stunde findet ab - sofert ım TG - Sportpark statt 
Mittwoch, 19:15 bis 20:15 Uhr 

Die Wirbelsäulen-Gymnastik Mittwoch 18:30 bis 19:30 Uhr findet vorerst nicht statt, 
Info: TG _Konz, Tel.: 06501-94668-0 
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„Bonjour Strasbourg, 
bonjour Colmar !** 

Die 2. Muittwochsgruppe „Breitensport Da 

Jeiterin Ir Achter 

mann hatte sıch in diesem Jahr für eine zwei- 

tägıge Fahrt nach Frankreich entschlossen 
Schon früh morgens, leider heı Regen, bestie 

gen wir den Reiscbus, der uns ins Elsass brin- 

gen sollte. Die Summung war zwar etwas 

trübt, doch wir gaben die Hoffnung auf hesse 
res Wetter nicht auf, So erreichten wir nach 
einiger Zeit Straßburg. Petrus hatte ein Einse- 
hen, es regnete nicht mehr'! Wir besichtigten 
das bekannte Münster und bummelten durch 
die schöne Alıstadt. Die Zeit reichte noch für 

einen kleinen Imbiss, bis es mit der Fahrt wei- 
ter ging, Der Bus brachte uns in das Dorf 
Pfaffenheim, einige Kilometer südlich von 
Colmar, wo wir zu einer Weinprobe angemel- 
der waren. Der Winzer-.Senior“ machte mit 
uns eine interessante Kellertührung, wober er 
ein Mießendes Deutsch sprach, was die 
Generation noch in ihrer Kindheit lernen 
musste, Einige Sorten Wein und auch Seckt 

wurden probiert, und mancher nahm eine Ki- 

ste Wein oder eine Flasche Sekt mit nach Hau- 
se, auch als Präsent für den daheim gebliebe- 

nen Ehemann. Das Wetter war übrigens ım- 
mer noch gut, und wir freuten uns auf einen 
gemütlichen Abend in Colmar, Dort 
men, bezogen wir unsere Hotelzimmer, um uns 
anschließend zu einem abendlichen Bummel 

men” mit ihrer Ubun 

tere 

angekom- 

Skisport und 
Lebensalter !! 

Nicht jede Skisportart ist [ür jedes Alter pe 
eignet, Frauen und Männer können den Ski 
sport auf die gleiche Weise betreiben, wober 
das Snowboarden wohl den Jüngeren vorbe 
halten ist. Egal welche Fortbeweyungs- 
möglichkeit man ım Schnee sucht, wer be 

ginnt, hat es schwer, Bıs die cinzelnen Glied 

maßen in die richtige Stellung pebracht sind 
wird so manch einer viel Kraft brauchen 
Schließlich muss der ein oder andere auch noch 

die Angst besiegen, Hat einer bereits ın Jun- 
gen Jahren Skisportmöglichkeiten gesucht und 
sie ausprobiert, so wird er die für ıIhn entspre- 
chende Wintersportmöglichkeit bis ins hohe 
Alter ausführen können und seine Freude da 
ran haben, 

Wer alpin mit Genuss und Freude fahren will, 
sollte über eine gute allgemeine Kondition 

Breitensport 

durch die Altstadt zu treften, bekannt unter an- 
derem durch sein „Petite Ventee” ıkleines 

Venedig) In gemütlichern Restaurants heßen 
wir uns die elsässischen Spezialitäten schmek- 

ken und kehrten am spaten Abend iıns Hotel 

zurück 
Nach dem gemeinsamen Frühstüick war eine 

Stadtführung angesagt. Unser Führer, cn al 

terer Herr, der übrigens auch schr gut deutsch 
sprach, brachte uns dıie Geschichte Colmars 

schr interessant nahe, begleitet von emyen 

Iustigen „Anchdetchen” 

An diesem Morgen schien o 

dhie uns auch weiter auf der Heimfahrt be 
tete. Auf den Vorschlag des Bustahrers hin, 

ar dıe Sonne, 

machten wir einen Zwischenstop in dem wun- 

verfügen. Hit man eimige Zeit die Breiter ın 

Jie KEcke gestellt, wäre cimn Auftaschungskurs 

mit einem Carvingski das Sinnvollste Tan 
gutes Konditionstraming für Konner umd ban 

© heginnen solle dass man rechtzeit Seiger 

und schon macht es Wieder Spalß über Pisten 
und Hunge zu gleiten 

Langlauf kann als sportliche Hachleistang 
beineben werden oder man wWandert und vu 

mießt Landschaft und Natur ıin den vielen Lo1 

pen. dıe angebeten werden von einfach brs 

schwer, Lany oder kurz. Es kommt jeder auf 
seine Kosten, Der Athlet, der taglıch seine 

Kilometer abspult und - beim entsprechenden 

Und naturlch 

Natur und 

Allerdir 

sollte auch hier eine pute Grundkondition vor 

Tempo seinen Kick bekommt 
der Genießer, welcher Landschaft 

die Irtsche Lult erleben mochte s 

handen seim Fur den Anfanger ware ex ral 

sam, einen Kurs zu belegen, Auch der Lang 

Jauf hat seine eigene Technmik, und auch Lang 

lauflorpen haben ihre Tucken 

Abtellungsleiter: Toni Scheer 
54329 Konz 
Tel. 065071 / 2838 

Gisela Frank 
54329 Konz 
Tel. 06501 / 15673 

derschönen Weindort Riquewihr. Die Fußgüän- 
r7zone lud überall zum Verweilen und 

Schmausen“ ein. Gut gestärkt war es dann 
doch Zeit, endgultig die Heimreise anzutre- 
1en. 

Wir bedankten uns bei unserer Turnschwester 
Beate, die auch diese Reise wieder für uns als 
perfekte „Reiseführernin” organtsierte. 

Zutrieden und voller krinnerungen an ein scho- 
nes Wochenende, erreichten wir am frühen 
Abend unsere Heimatstadt Konz. 
Jeizt wusste jeder, warum es in Frankreich 

herßt 

SUavoir viyvre” 

Ln R 

Die Snowbaarder werden ımmer zahlreicher 
aul den Pisten Fher sind eindeutig die Jüng 

sten in ihrem Flement Im Grunde Ist es das 

Gleiche wie ber den vorgenannien Werben 
Sportarten Konnen kan man es nur nach eı 

nm Kuns 

ward man auch hier seme 

NViel Gedald mit sıch schbst, dann 

Kreade haben Dazu 
die entsprechende Kondition und - Koordinatt 

on und schon sıcht die Welt panz anders aus 

Der ideale Freizeitskitäahrer sollte kein Spe 
Wer 

biıßcehen 
Zralist, sonder ein Alleskonner seim truh 

yelemnt und - uberall cın en 

cschnuppert hat, dem fallt es mcht schwer. 

sıch dem Alter entsprechend umzustellen 

Wer etwas Tur seine Kondition tun mochte, die 
TG Konz bietet neben der Sk 
vichseitiges Sportangebor 

mnastiık cın 

Man Erscheny 
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Wochentag 

Montag 

Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 

Freitag 

Montag 

Mittwoch 

Freitag 

Sonntag 

An allen anderen Tagen 

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag 

Montag 
Dienstag 

E=Einsteiger 

Übungszeit 

16.15-17.30 
18.00- 19.30 
19.30-21.00 

18.30-20.00 
16.00- 17,30 
18.00-20.00 
20.00-22.00 
20.00-22.00 
15.30- 17.00 
18.30-20.00 

16.00-18.00 
18.00-20.00 
16.00-18.00 
18.00-20.00 
16.00-18.00 
18.00-20.00 
10.00- 12.00 

10.00-11.00 

15.00-16.00 
18.30-19.30 
19.00-20.00 
19.30- 20.30 
20.00-21.00 
20.30-21.30 
20.30-21,30 
09.00- 10.00 
15.30-16.30 
16.30- 17.30 
17.45- 18.45 
19.30- 20.30 
09.00- 10.00 
10.00- 11.00 
18.45- 19.45 
19.00-20.15 
19,30-20.30 
19.15-20.15 
20.00- 21.00 
20.30-22.00 
09.00- 10,30 
10.00- 19.00 
19.00-20.00 
19.30-20.30 
20.30-21.30 
20.00-21.00 
20.00-21.00 
20.00-22.00 
20.00-21.00 

AEROBIC:Abwechslungsreiches Programm (High/Low-Impact, Intervall-Training, Heavy Hands) ! 
F=Fortgeschrittene 

9.00- 10.00 
18.45-19.45 

Art der Veranstaltung 

Minis 
A-Jugend (w) 
Herren | 
Herren II 
Damen | 
D-Jugend (m) 
A-Jugend (w) Damen | 
Herren | 
Herren II 
D-Jugend (m) 
A-Jugend (m) 

Gruppel: Kinder und Jugendliche; Gruppe Il: Jugendliche ab 16 Jahre und Erwachsene 

Gruppe | 
Gruppe Il 
Gruppe | 
Gruppe II 
Gruppe | 
Gruppe II 
Gruppe !I 

UÜbungsleiter 

Safak Karacam 
St6öphane Said 
Stephane Said 
Michael Thömmes 
Stephane Said 
Safak Karacam 
Stephane Said 
Tom Jarosch 
Michael Thömmes 
Safak Karacam 
Stephane Said 

Karina Repey 
Jutta Weyand 
Karina Repey 
Jutta Weyand 
Jutta Weyand 
freies Training 
freies Training 

freies Training für alle Erwachsenen *Training im freien vom 1.4.2002-30.9.2002 Gelände Wiltinger Kupp 

Wake up- Aerobic + Baucv/Beine/Po 
+ Stretching E-M-F 
Problemzonen-/Beckenbodentraining 
Aerobic / Workout / Stretching M-F 
Rhythmische Gymnastik Damen 
Aerobic / Workout / Stretching F 
Fitness-Gymnastik 50+ 
E-M-F Problemzonentraining 
Aerobic Anfänger 
(Good moming workout "Bauch-Beine-Po" E-M-F 
Jazzdance für Mädchen 
Jazzdance für Mädchen 
Step-Aerobic M-F 
Problemzonentraining E-M 
Fit for Fun E/IWF 
Fitnessgymnastik 60 + 
Step-Aerobic F 
Skigymnastik, Konditionsgymnastik 
Rhythmische Gymnastik Damen 
Bodystying COMPACT-Stretching E-M-F 
Salsa-Aerobic 
Rhythmische Gymnastik Damen 
Fatbumer-Asrobic + BodyStying Cormpact E-M-F 
Problemzonentraining M-F 
Danceation E-M-F 
Aerobic Mix F 
Aerobic Mix E-M 
E-M-F Problemzonentraining 
Kaerobic 
Breitensport Herren 
Kaerobic 

M= Mittelstufe 

Wirbelsäulengymnastik 
Wirbelsäulengymnastik 

Marlies Frick 

Mechthild Schneider 
Beate Jochem 
I. Achtermann 
Manuela Pehl 
Beate Jochem 
Myriam Bußer 
Manuela Pehl 
Marlies Frick 
Anne Dumrese 
Anne Dumrese 
Felicia Wolters-Tour& 
Mechthild Schneider 
Andrea Kallenborn 
IIse Fuchs 
Vera Orth 
Mario Erschens 
I. Achtermann 
Marfies Fnck 
Vera Orth 
1. Achtermann 
Marlıes Frick 
Mechthild Schneider 
Nicole Marzi 
Felicla Wolters-Toure 
Manuela Pehl 
Dagmar Pohl 
Christof Piskol 
Dieter Ehrlich 
Christof Piskol 

St.Nik.Halle 
S.-M.-H. 
S.-M.-H. 
S.-M.-H. 
Gymn,-Halle 
St.Nik.Halle 
S.-M.-H. 
Gymn.-Halle 
Gymn.-Halle 
S.-M.-H. 
Gymn.Halle 

Halle am Tunnelt _ 
Halle am Tunnel* 
Halle am Tunnel*' 
Halle am Tunnal*' 
Halle am Tunnel” 
Halle am Tunnel* 
Halle am Tunnel" _ 

TG Sportpark 

TG Sportpark 
Gymn.Halle i 
TG Sportpark 
Gymn.Halle 
TG Halle 
Gymn.Halle 
Gymn. Halle 
TG Sportpark 
Spiegels,/Sportp; 
Spiegels,/Sportp, 
TG Sportpark 
G.S,-M,-H, 
TG Spprtpark 
TG Sportpark 

Gymn.Halle 
Kloster - K, 

Spiegels. 
Kloster - K, 
TG Sportpark 
TG Sportpark 

G.S.-M.-Hi 
G.S,-M.-H. 
Kloster Karthaus 

Gymn.Halle 



G Sportkompaß 4/2001 
Tel. 06501/94668-0 

Ubungszeit Wochentag 

17.15-18,30 
18.30-20.00 
20.00-22.00 
17.00-18.15 
20.00-22.00 
17.15-18.30 
15.15-17.00 

; 17.15-19.15 
i 19.15-22.00 
&M 20.00-22.00 

Art der Veranstaltung 

welbl. C-Jugend (Jahrg. 87/88) 
männl, B-Jugend (Jahrg. 85/86) 
Herren | 
männl. B-Jugend (Jahrg. 85/86) 
Herren IIl 
weibl, C-Jugend (Jahrg. 87/88) 
Minis (6-8 J.) 
männl. B-Jugend (Jahrg. 85/86) 
Herren | 
Herren II 

Übungsleiter 

Ralf Hommens 
K.P. Schmitt 
Janosz Klimek 
N.N. 
P. Lauterborn 
Ralf Hommens 
M. Chandony/S, Schumacher 
K.P. Schmitt 
Janoß Klimek 
Werner Oeffling 

Gymn.-Halle 
Saar-Mosel-Halle 
Saar-Mosel-Halle 
Saar-Mosel-Halle 
Gymn.-Halle 
Gymn.-Halle 
Gymn,-Halle 
Saar-Mosel-Halle 
Saar-Mosel-Halle 
Saar-Mosel-Halle 

& 19.00-20.00 Krafttraining Dietmar Spang/Gitte Reinert Kraftraum 
‘ l 20.00-20.30 * Aufwärmtraining/Stretching Dietmar Spang/Gitte Reinert GSMH 

20.30- 22.00 Anfänger Christof Piskol/H. Hohmann GSMH 
! Leistungsgr. Sen. + Sen. Dietmar Spang/Gitte Reinert GSMH 
fl _ 18.00-19.30. Junioren Spang/Matthieu/Reinert GSMH 

* ” 18.00-19.30 Jugend Piskol GSMH 
W n 18.00-19.30 Kinder E. Gerhartz GSMH 

_ Donners 18.00-19,30 Leistungsgruppe Junioren + Jugend Spang/Mathieu/Kiefer/Reinert TG Sportpark ‘ | i . 19.30-21.00 Senioren ab 35 J Spang/Gerhartz/Kiefer/Reinert TG Sportpark 
| Freitag 18.30- 20.00 Kinder Gerhartz GSMH 

i 18.00-20.00 Junioren Spang/Mathieu/Kiefer GSMH 
| D Jugend Piskol/Tschepe GSMH 

] 19.45-21.30 Anfänger Piskol/Hohmann GSMH 
fı Senioren Spang/Mathieu/Reinert GSMH 

Leistungsgruppe Senioren Kiefer GSMH 
Samstag 13.30-15,30 + Zusatztraining !. Leistungsgruppe Dietmar Spang GSMH 

15.30- 16.30 Zusatztraining I. Leistungsgruppe Dietmar Spang Kraftraum 

ar, Abt.-Leiter” Tel. 06584/7372 1 E 
| Lauftreff-Leiter. . Tel. 06501/3444 AYII 

Dienstag 19.00-20.00 Lauftreff Hans Burkholz Stadion 
| Donnerstag. 19.00-20.00 Lauftreff Hans Burkholz Stadion 
| Sonntag ab 10.00 Lauftreff (ab 30.9,) Hans Burkholz Stadıon 
i Kn i ab 9.00 Lauftreff (ab 01.5.) Hans Burkholz Stadıon 

&. Tel. 06501/4235 m 
1aol.com . 

Trainingszeiten Winterhalbjahr 2001/2002 (Oktober bis März/Aprıl) 

16.00- 18.00 Leichtathlietik ab 14 Jahre Weires/Wegener GSMH/Stadion 
18.00- 19.00 Krafttraining Weires/Wegener Kraftraum S.M.H. 

6} 17.15-18,30 Schüler/-innen B 12-13 Jahre Ernst Kletke Gymn. Halle 
| 18.30-19.15 Schüler/innen B 12-13 Jahre Ernst Kletke Stadion/KSMH 
f 17.00-18.30 Schüler/-ınnen C 10-11 Jahre Kevin Wınkler St. Nik, Halle 
/ 17.15-19.00 Leichtathietik ab 14 Jahre Weires/Wegener Gymn. Halle 
| 19.00- 20.00 Krafttraining S. Wegener Kraftraum S.M.H. 

16.30- 18.30 Schüler/-innen B 12-13 Jahre Ernst Kletke Lorenz-Kellner-Halle 
}' . 16.00-18,00 Leichtathletik ab 14 Jahre Weires/Wegener GSMH/Stadion 
{ 18.00-19.30 Krafttraining Weires/Wegener Kraftraum S.M.H 

ON 17.00-17,45 Leichtathletik4-6 Jahre Bianca Schmutz St. Nık. Halle 
Kn f 17.45-18,45 Leichtathietik 7-9 Jahre Bianca Schmutz St. Nik. Halle 

Samstag 11.00-13.00 Hammerwurftraining Siegfried Wegener Werferplatz 
i 13,00-15,00 Sprinttraining Winfried Weires Stacior/HalleSaarbr. 

10.15-12.15 Hürdentraining Winfried Weires GSMH 
10.30-12.30 Sportabz./Training u. Abnahme Detlef Müller-Greis St. Nik. Halle 

9,00-10,00 Walking M. Erschens TG Sportpark 
19.00-20.00 Walking M. Erschens TG Sportpark 
18.00- 19.00 Walking M. Erschens TG Sportpark 

1< 
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Wochentag Übungszeit 

16,30- 17.30 
17.30-18.30 
16,00- 17.30 
18.30- 19.30 
16.30- 17.30 
17.30- 18.30 
17.30- 19.00 
17,00- 18.00 
18.00- 19.30 
16.00-17.30 
17.00-18.30 
17.00-18,30 
18.15-19.00 

Montag 

Dienstag 

Donnerstag 

Freitag 
Samstag 

Montag 16.30- 17.30 
17.45-18.45 
17.00- 18,00 
18.15-19.15 

Freitag 

Dienstag 20.00-21.00 
21.00-22.00 
20,45-21.45 
20.00-21.00 
21.00-22.00 
20.00-21.00 

Mittwoch 
Donnerstag 

Freitag 

NNIS 

Montag * 17.0%;?-83 
ab 17. 
ab 19,30 

17,.00- 19.00 
19.00-22.00 

ab 17.30 
ab 18.30 
ab 19.00 
ab 19.30 

17.00-19.00 
19.00-22.00 

ab 17.00 
17.00-19.00 
19.00-22,00 

ab 17.00 
ab 19.30 
ab 20.00 

14.00-24.00 
9.00- 14.00 

Dienstag 

Mittwoch 

Freitag 

Samstag 
Sonntag 

18.00/19.00 
18.00 
18.00/19.00 
10,00-11.00 

Mittwoch 
Donnerstag 
Samstag 
Sonntag 

Art der Veranstaltung 

Kinderschwimmen-Fortgeschr. 1 
Kinderschwimmen-Fortgeschr.2 
Wettkampfgruppe-Trockentraining 
Wettkampfgruppe-Auswahl 
Kinderschwimmen-Einsteiger 
Wettkampfgruppe-Einsteiger 
Wettkampfgruppe 
Kinderschwimmen-Fortgeschr. 1+2 
Wettkampfmannschaft-Auswahl 
Wettkampfgruppe-Trockentraining 
Wettkampfgruppe-Einsteiger 
Wettkampfgruppe 
Sportl. Freizeitschwimmen f. Erwachsene 

Schüler/Jugend 
Erwachsene 
Schüler/Jugend 
Erwachsene 

Breitensportgruppe 1 
Breitensportgruppe 2 
Breitensportgruppe 1 
Breitensportgruppe 1 
Breitensportgruppe 2 
Freies Training 

B: 

Leistungstraining Nachwuchs 
Wettkämpfe Il. Schüler 

* Il. Damen, IV. Herren 
Nachwuchs 
Hobby 
Wettkämpfe Ill, Schüler 
Wettkämpfe Jungen 
Wettkämpfe VI. Herren 

* V. Herren 
Leistungstraining Nachwuchs 
Leistungstraining Damen u. Herren 
Wettkämpfe Mädchen + Schülerinnen 
Nachwuchs 
Herren + Damen 
Wettkämpfe |. Schüler 
Wettkämpfe IIl, Herren, 1. Herren 
Wettkämpfe Il. Herren 
Wettkämpfe, I. Damen 
Wettkämpfe I, Herren, I, Damen 

Lauftreff f, Fortgeschrittene 
Permanenter Radtreff 
Lauftreff f. Fortgeschrittene 
Schwimmtraining 1 Bahn 

nach Absprache Lauftreff 

Übungsleiter 

Volker Maurer 
Inge Bartholome 
Philipp Witzmann 
Philipp Witzmann 
Trainerteam 
Elke Brittner 
Trainerteam 
V.Maurer/l.Bartholome 
Trainerteam 
Philipp Witzmann 
Elke Brittner 
Trainerteam 
Michael Lang 

Hr. u. Fr. Kasel 
Hr. u. Fr. Kasel 
Hr. u. Fr. Kasel 
Hr. u. Fr. Kasel 
Hr. u. Fr. Kasel 
nach Absprache 

Jutta Kaiser 

St. Kaiser/J.Kaiser/Daniel Bartel 
Mannschaftsführer 

Mario Schommer/Christina Hau 

Dirk Scalla/Roman Werner 

Mannschaftsführer 
Mannschaftsführer 

Uwe Lellinger 
MN 

Uwe Lellinger 
Willi Bartholome 
Uwe Lellinger 

Halle 

Hallenbad 
Hallenbad 
Kraftr. S.M.H. 
Hallenbad 
Hallenbad 
Hallenbad . 
Hallenbad 
Hallenbad 

Lorenz-Kellner H. 4 
Lorenz-Kellner H.. | 

Lorenz-Kellner H.. | 
Lorenz-Keilner H. 

; ; 
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Wochentag Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle 

Montag 17.00- 18.30 Vorstufe Leistungstumen ab Vorschulalter 5,5J, Bianca Ball Gymn. Halle 
17.00- 19.30 Kunstturnen Lang/Leuthner/Schottler Gymn. Halle 

Mittwoch 17.00-18,00 altersgemischte Turngruppe 3-7 J. Meyer/Huber G.S.-M.-H. 
Freitag 09.30- 10.30 Mutter - Kind-Turnen Beate Jochem TG Sportpark 

15,00- 16.00 Spielend tumen jemen imKindergartenalter Meyer St.Nik,Halle 
15:30- 16.30 Mutter - Kind-Turnen Hannelore Maier GSMH 
16.00-17.00 Mit Spaß zum Tumen im Grundschulalter Meyer St.Nik,Halle 
17.00- 18.30 Kunstturnen Lang/Leuthner/Schottler Gymn. Halle 

| 17.00- 18.30 Vorstufe Leistungstumen ab Vorschulalter 5,5J. Bianca Ball Gymn. Halle 

« Winter 2001/2002 (15.10.-01) 
“MM\&9' 17.00-18.30 Damen Ill Schneider/Webers St, Nik, Halle 

. 18.30-20.15 Damen | S. Frenster St. Nik. Halle 
ı 20.15-22.00 VGI C. Schneider St. Nik, Halle 

Dienstag 16.30- 18.00 C-Jugend weibl. M. webers St. Nik, Halle 
18.00-20.00 Herren | M. Bischoff St. Nik. Halle 
20.00-22.00 Damen II Schmitt/Harig St. Nik. Halle 

Mittwoch 18.30-20,15 C-Jugend männl. M, Webers St. Nik, Halle 
‚ Donnerstag 15.30- 17.00 C-Jugend weibl M. Webers St. Nik. Halle 

17.00-18.00 Bambinis M. Webers St. Nik, Halle 
18.00- 20.00 Damen II Schmitt/Harig St. Nik. Halle 
20.00-22.00 Damen | S, Frenster Gymn. Halle 
20.00-22.00 Herren | M. Bischoff St. Nik. Halle 
20.00-22.00 Senioren N.N Lorenz-Kellner-Halle 

Freitag 18,45-20.15 C-Jugend männt M.Webers St. Nik. Halle 

; Ma 
Auch Nichtmitglieder können die Kurse besuchen, da sie über das Bıldungswerk des Landessporbundes automatisch versichert sind, 
Die Teilnehmerzahl entscheidet über das Zustandekommen des Kurses! 

Nichtmitglieder 80,- DM 

_ Übungszeit Art-der Veranstaltung Übungsleiter Halle 
16:30-18.00 Yoga Mechthild Schneider Seminarraum 3 
19.30-21.00. Yoga Mechthild Schneider PRK Altenzentr. Karth. 

Orthop. Rückenschule f. Kinder* Frau Meyer TG Sportpark 
"bei genügend Anmeldungen 
5-Tibeter Mechthild Schneider Seminarraum 3 

Schwimmkurs f, Mutter u. Kind Ilse Fuchs Hallenbad 
Schwimmkurs f. Mutter u. Kind Ilse Fuchs Hallenbad 
Aqua-Jogging IIse Fuchs Hallenbad 
Wassergymnastik f, Senioren + jedermann IIse Fuchs Hallenbad 

rtstudio ... das etwas andere Studio! » Studiotelefon 06501/94668-31 

Trainer/-in TG Sportpark 

Beate Jochem TG Sportpark 
Marlies Frick TG Sportpark 
Gerda Zanoth TG Sportpark 
Marlies Frick/Myriam Webers TG Sportpark 
Marlies Frick TG Sportpark 
Beate Jochem TG Sportpark 
Marlies Frick TG Sportpark 
Marlies Frick TG Sportpark 
Gerda Zanoth + TG Sportpark 
Marlies Frick TG Sportpark 
Marlies Frick TG Sportpark 
Burkhard Disch TG Sportpark 
Marlies Frick . TG Sportpark 
Trainer im Wechsel TG Sportpark 
Enrico Fabian TG Sportpark 
Trainer im Wechsel TG Sportpark 
Trainer im Wechsel TG Sportpark 



Helferfest des Lauftreffs 

Die Abteilung Lauftreff ist mit hren hei 
den Laufveranstaltungen City-Lauf und 
Wurzelweg-Lauf jedes Jahr aufs Neue, auf 
eine Vielzahl von Helfern angewiesen 

Ob es die Abteilung Breitensport, die Da 
men der Aerobicabteilung, die Mitglieder 
der eigenen Abteilung oder die vielen 
Nichtmitglieder sind, die uns das Jahr über 
unterstutzen, all denen gilt unser Dank tur 

ihren Einsatz ım Rahmen unserer Läufe 
In diesem Jahr haben Silvia Budinger und 
Andreas Baum erstmalig für unsere Ab 
teilung ein Herbstfest organisiert, Was lay 
näher, unsere Neißigen Helter mıt dazu eın 
/uladen und somit gleichzeitig ein Helfer 
fest zu haben 

Rund 60 Teilnehmer nahmen die Einladung 
am Sonntag, den 21.10.01 um 1200 Uhr 
ın der TG Halle an 

Die Bekostigung hatten wir in die Hände 

des neuen Bistrowirts Bernhard Disch ye 
legt. Ob Burgunderbraten, Hahnchen 

Lauftreff 

Der Baumaschinenhersteller in Konz 

VOLVO 
Volvo Compact Equipment GmbH & Co.KG 

Max-Planck-Str. 1 Tel.: 06501/84 01 
D-54329 Konz-Könen Fax: 06501 /84 345 

geschnetzeites, Kartoffelgratin, Spatzle, 

Salatbufent, Nachtisch oder Kaltee und Kuchen, 

e> blichen fast keme Wunsche unerfüllt 

Kompliment an unseren neuen Wirt Bernhard 

Zwischen Mittagessen und Kaflee hatte ıch 
annn das Vergnüugcnh, CIMIye Von Unseren 

n Zzu chren schnellsten Damen und Her 

Durch das berorragende Abschneiden unse 
sor Damen- und - Herrenmannschatt beim Ber 

ın Marathon 2000, konmen sich beide Mannn 

alten unter den ersten 30 Platzen innerhalb 
dder DEN-Bestenliste platziere 

Fr den 23 Platz bei den Damenmannschaf 

1 

tcn eihnchen Irene Michels, Sılvia Budınger 
und |ltnede Massing die DEN-Bester 

2000 ın Sılber 
ade! 

BARMER _P 

— 

Ehrung der DLV-Mannschaften 

Den 28 Pla erreichten Halger Teusch, Wil 
fried Hermesdort und Andıcas Kilian bei den 
Mannermannschaften, und damıt cbentalls die 

DLV-Bestennadel 2000 ın Silber 

Herzlichen Guckwunsch" 

Noch lange saben wır ın gemuthcher Runde 
Zusamimen, sodass ıch abschliebend Teststel 

lon darf, dass es heftenthch nicht nur tur mich 

cin schones Herbst- und Helfertest war 
Vielen Dank an das ORGA-Team Sılyia und 

Andreas 



Konzer Marathonläufer in 
Frankfurt und Venedig 

8800 Läufer erreichten am letzten Oktober- 
Sonntag das Ziel beim zwanzigsten Euro — 
Marathon in Frankfurt. Unter ihnen waren 14 
Ausdauersportler der TG Konz , die allesamt 
gute Ergebnisse erzielten bei diesem Mara- 
thon, der gleichzeitig auch die Deutsche Mei- 
sterschaft über die 42,2 km Distanz beinhal- 
tete, 

Einen phantastischen 71. Platz erreichte Sil- 
via Büdinger mit einer neuen persönlichen 
Bestzeit von 3:14:35 h, Mit 3:36:56 und 
3:43:08 blicben Elfriede Massing und Christa 
Peifer auch klar unter vier Stunden . Ein 
besonderenr Glückwunsch gilt Stefanie Rixen. 
die ihren ersten Marathon bei teilweise star- 
kem Dauerregen in 5:00:11 h bewältigte. 

Beim gemeinsamen Frühstück am Marathonmorgen 

Dreikönigslauf rund um den 
Stausee Bitburg in Biersdorf 

Am 06.01.2002 findet der Int. Dreikönigslauf 
der DJK Wißmannsdorf zum 17. Mal wieder 
Stalt, 

Es ist schon fası Tradition beim Lauftreff, dass 
wir an dieser Veranstaltung mit einer großen 
Mannschaft teilnehmen. Die DJK Wißmanns- 
dorf hat uns mit 29 Startern beim Wurzelweg- 
Lauf in diesem Jahr die Ehre gegeben, und war 
damit teilnehmerstärkste Mannschaft 
Mit unserem Gegenbesuch streben wir ebenfalls 
an, teilnehmerstärkste Mannschaft zu werden, 
Gleichzeitig dürfte bei einer starken Beteiligung 
gewährleistet sein, dass Willi Becker und seine 
Mannschaft uns auch bei unseren beiden Läufe 
in 2002 wieder besuchen, 
Wir würden uns freuen, wenn die Abteilung 
Leichtathletik uns wieder mit ihren Athleten 

bei dieser Laufveranstaltung in Biersdorf un 

A} 

Lauftreff 

Hans Pregler , der erst im Frühjahr mit dem 
Laufen begonnen hat , 
ersten Marathon und erreichte das Ziel in schr 

guten 4:09:36. 

Mit Holger Teusch platzierte sıch eın Konzer 
unter den ersten 100 des Männerteldes, 2:37:05 
h bedeutete Platz 88. Auch unsere anderen 
beiden regionalen Spitzenläufer Wilfried 
Hermesdorf ( 2:42:01 Jund Andreas Biermann 
( 2:52:12 ) blieben unter 3 Stunden. 
Zwei Konzer Marathon starteten am gleichen 
Wochenende beim Marathon in Venedig. Gi 
sela Helfrich wurde 4054 in einer Zeit von 
4:19:45 h. Dies bedeutete Platz 8 in der Klas- 
se WSS 

Manfred Scheuer lief 4:01:38 h auf der schwie- 
rnigen Strecke in der Lagunenstadt, 
Damit sprang der 3351. Platz in der Gesamt- 
wertung und der 15. Platz in der Klaässe M65S 
herö 

lef ebenfalls seinen 

terstützen würde. 
Auch den Walkern aus Konz kann ıch diese 
schöne Strecke empfehlen. Das Startgeld wird 
von der Abteilung Lauftreft tür alle Starter, 

die sich auf TG Konz anmelden, übernemmen" 

Die Sammelanmeldung wird von Sılvia 

Budinger übernommen (Tel. 06584 / 7372) 
Anmeldungen hbitte bis spatestens 04,01.02 
vornehmen 

Folgende Wettbewerbe werden angeboten: 
9:30 Uhr 1,2 km Schuler/innen C/D- Jahrgang 
91 und jJunger 

9:00 Uhr 4,0 km Schuler A/B und Jugend A/B 

Jahrgung 87-90 und 83-86 
10:05 Uhr 4,0 km Walking 

10:45 Uhr 4,0 km Jedermannslauf 
11:30 Uhr 12 kım Hauptlaut Münner/Frauen 

Ich freue mich schon Jjetzt auf eine große 
Mannschaft, die nach Biersdorf fahrı 

Reinhold Büdinger 

Abteilungsleiter: Reinhold Büdinger 

Tel. 06584 / 7372 

Ergebnisse Frankfurt - Marathon: 

Frauen: 71, Silvia Büdinger 3:14:35 (17. W40); 
195, Eltriede Massing 3:36:56 (47. W40); 249, 

Christa Peifer 3:43:08 (32. W45);1104, Stefa- 
mıe Rixen S:00: 11 (236, W35) 

Männer: 88, Holper Teusch 2:37:05 (33. M30); 

145 Wilfried Hermesdort 2:42:01 (21, M 40); 

335, Andreas Biermann 2:52:12 (21. M40); 
590 Aribert Loch 3:00:03 (67. M45): 1371 

Frank Peters 3:18:45 (375. M35): 1633. Bernd 

Jückels 3:22:56 (434. M 35 1810. Thomas 
Peifer 3:25:35 (216. M45); 4010, Rolf Faber 
3:52:42 (999, M35S); 5360. Hans Pregler 

4:09:36 ( 489. M50); 5803. Andreas Baum 
4:17:19 ( 680. MHK ) 

V 
BED EET E 

Gruppenfote vor dem mandim-Hotel in unmittelbarer Nähe - vom Start 

Jahresabschlussfeier 2001 
Abt. Lauftreff 

Um dem Termindruck der vielen Weihnachts- 

terern ım Monat Dezember zu entflichen, ha 
ben wir unsere alljahrliche Jahresabschluss 

feier wieder in den Januar hinein peleyt 

Alle Lauftreitmitgheder, die Mitghed in der 

FG _ Konz sınd und dıe Zeit und _ Lust haben 
Suamstag,s den 

12.01,2002 zu unserer Jahresabschlussteier 
Termin bitte schon Jetzt vormer 

sind - recht herzlich fur 

eingeladen. 
ken, Einladung erfolgt ım Dezember noch 
schriftheh 

Reinhold Büdinger 



Abteilungsleiter: Reinhold Büdinger 

Tel. 06584 / 7372 

Rückblick 2001 von Bossi 

Das Jahr neigt sich so langsam seinem Knde 
Zzu und ich möchte in der alltaglichen Hek- 
uk einmal innchalten und noch einmal kurz 
ein ereignisreiches als auch erfolgreiches 
sportliches Jahr unserer Abteilung reflek 

terend betrachten, . 

Die Wettkampfgruppe 
Bei über 20 Straßenläufen in der Region 
und überregional, ist der Lauftreft der TG 
Konz mit einer mehr oder minder großen 
Mannschaft in diesem Jahr gestartet. 
Super Zeiten und persönliche Bestzeiten 
wurden wiedermal reihenweise erreicht und 
waren gerechter Lohn für die vielen Trai- 
ningskilometer. 
Besonders hervorzuheben ist hierbei die er- 
folgreiche Teilnahme unseres auftreffs an 
den Deutschen Marathonmeisterschaften 
beim Euro-Marathon in Frankfurt, 

Anfänger und Fortgeschrittene 
Das Gepenstück zu den zuvor beschriebe- 
nen Spezies, welches unseren Lauftreff er- 
gänzt, wird gebildet durch die vielen An- 

2er und Fortgeschrittenen Läufer und 

Läuferinnen, die bei uns am Lauftreft mehr 

Oder weniger regelmäßig teilnehmen 
Sie brauchen keine Wettkämpfe um erfolgreich 
zu sein. Jeder Trainingskilometer, jede erhöh- 
te Herzfrequenz, jeder Schritt, jedes gute Ge- 
spräch und jeder Tropfen Schweiß ist ein Ge- 

winn für ıhren Körper und Gerst und damit für 
ihre Gesundheit, Weiter so! 
Für das nächste Jahr möchte ich bereits jetzt 
eintge Veränderungen im Bereich des Lauf- 
Ureifs ankündigen, 
7 Lauftreffmitglieder haben eine Fortbildung 

des LVR in Koblenz besüucht, Gerne möchten 
Wir die neu gewonnenen Erkenntnisse an In- 

teressierte weilergeben. 

Wir beabsichtigen deshalb den „Lauftreft” et- 
was aufzumobeln und - würden uns freuen, 
wenn die Lauttreifteilnehmer die Neuerungen 

üaktıy durch Mitmachen unterstützen 

Fuür die Beitreuung der Anfangergruppen in 
diesem Jahr gilt ein ganz besonderer Dank 

Hans Burkholz und Harald Wiesel 

Laufveranstaltungen des Lauftreffs 
Die heiden eigenen Laufveranstaltungen (6,Int 
City-Lauf, 26 Int Wurzelwer-Lauf) haben uns 

wWicder mal eine Menge - bınsatz abverlangt 

Fast 150 dremallhige Helter, ob TG-Mitghed 
Öder mecht, waren um Eansatz und haben ıhren 

Teil zum Ertolg der Veranstaltungen beigetra 

yen 

Wenn man sicht, wie nach und - nach die ein 

Oder andere Laufveranstaltung ın der Region 

Lauftreff 

Volvo-Baumaschinen 
Ein breit gefächertes Programm, das Ihnen viele Vorteile bietet: 

= Radlader 
®# Kompaktmaschinen 
= Hydraulikbagger 
® Geländedumper 
# Muldenkipper 
@ Motorgrader 

’ Vertrauen Sie Volvo. 
Sprechen Sie mit uns. 

Die komplette Lade- und Transportkette aus einer Hand. 

VOLVO 
Volvo Construction Equipment Europe GmbH 

Ma Pranck Straße 7 Tol. 
54329 Kunz Fax 

Internet‘ www.valvo . vom 

06501/84 02 

06501/84 560 

E-Mail. vee Conteuro(@yniva com 

Die starke Vertriebsorganisation mıt Händlern und Niederlassungen ganz ın Ihrer Nähe 

zu Grabe getragen wird, weıl das chrenamth- 
ment micht mehr im ausrteichenden che Enygag 

Maße zur Verlugung steht, dann dart man als 

Abreilungsleiter stolz sein auf cin sut funk 
-TEAM und all die Meiß 

yen Helfer, die unsere Veranstaltungen zu dem 

machen, Nümlıch Top 
veranstaltungen, dıie jedes Jahr mehr Teilneh 

Honmnterendes ORC 

was Ssie sind. 

mer anlocken und die weit über die Region 

hinaus bekannt sind 

In diesem Jahr kletterten nicht nur die Teil- 
nechmerzahlen auf eine neue Rekordbeteirlhigung 
von 533 beim City-Lauf (471/2000) und 306 
beim Wurzelweg-Lauf (268/20001. nein auch 
die Streckenrekorde konnten verbessert wer 
den 
Bei den Damen wurde der bestehenden Rekord 
von 35:06 um Tast eine Mınute von der 

Marokanerin Khadiya Aratı aut 34713 Mınu 

ten verbessert 

Gleich zwei Herren, die Chip-Zeitnahme 
macht es möglich, verbesserten den bestehen- 

den Rekord von 30:14 auf 29741 Minuten, Der 

Mürokaner Azız, der auch die Nase an der Ziel 

linie vorne hatte, und der Kemtaner Limo wa 
ren die Glücklichen, die jeweils die Pramie in 
Höhe von 300 DM hierfür entgegen nehmen 
konnten 
Nochmals herzlichsten Dank an alle Helter tür 

cure Latkräftige Mithilte 

Besonderer Dank geht auch an Tom Scheer und 
seine Mannen aus der Abt, Breitensport, die 
uns zum X-Ien Mal auf der Strecke bei unse- 

ren heiden Laufen unterstützt haben, 

Der Auftritt der Aerobic-Gruppe zum „„Warm 

up” unter Leitung von Nivcole Marzi ist zwar 
MHallen, der Auf- 

ymnasiumhalle vor 
der Siegerchrung Tolgte, ıst datür aber super 

ım Startbereich ıns Wasser 

tntt, der dann aber ın der 

angekommen, Eın gelungener Beitrag zur 
Außenwirkung des Vereins, Vielen Dank lie- 

he Nicole. ıch freue mich schon jetzt auf ein 
Wicdersehen ım nachsten Jahr. 
Unser Dank gılt auch den Sachbearbeitern im 
Rathaus, dem Team vom Bauhof, der Feuer- 
wehr, Jer Polizei und dem DRK, die ebenfalls 
einen mlcht unerheblichen Beiträg zum Gelin- 
gen unserer Laufyeranstaltungen beigetragen 
haben 

kın besonderer Dank gilt Werner Schulz un- 
sercim Vorsitzenden und den Mitarbeiterinnen 

ın der Geschäftsstelle für die ganzjahrige gute 

und engagterte Zusammenarbeit mıl unserer 

Abterlung 

Jahresende 
Da dies die Jeizte Ausgabe unseres TG-Heftes 
tur dieses Jahr ıst und - wir uns undaufhaltsam 
Werhnachten und Sılvester naheren, möchte 

ich die Gelegenheit nutzen, euch allen Gesund- 
heit, Lebensfreude, sportliche Fitness und 
Zuyversicht für das kommende Jahr zu wün- 
schen, Dazu noch etwas Muße für die schö- 
nen Dinge sowie eın gesepnetes Weihnachts- 

fest 

Reinhold Bidinger. Abteilungsleiter Lauftreff 
Manchmal auch BOSSI genannt! 

(23 > 



Erfolgreiche Teilnahme 
an LVR-Fortbildung 
in Koblenz 

Nachdem im letzten Jahr zwei Fortbildungs- 
veranstaltungen des LVR aus fadenscheinigen 
Gründen nicht stattfanden, ist es uns in die- 
sem Jahr gelungen, gleich 7 Lauftreff- 
mitglieder weiterzubilden. 
Am ersten Lehrgang am 26.05.01 nahmen 
Harald Wiesel und Gabi Brech teil. Beim Lehr- 

gang am 20.10.01 nahmen Hans Burkholz, 
Reinhold Büdinger, Andreas Kilian, Karin 
Link und Thomas Schikowski teil. 

8. Bit-Läufer-Cup 2001 

Einmal mehr kann sich das Endresultat unse- 
rer Läufer und Läuferinnen beim diesjährigen 
Bit-Läufer-Cup sehen lassen. 
Von 16 Teilnehmern der Abt. Lauftreft konn- 
ten sich 8 in den Altersklassen platzieren. 
2 x Platz } (Ebba Eeten, Gisela Helfrich), 5 x 
Platz 2 (H. Teusch, W. Hermesdorf, I. Michels, 

Traumstrecke ! 
Traumwetter ! 
Traumzeiten ! 

Fast 1400 Läufer machten sich am 10.11.2001 
bei sonnigem Winterwetter auf die 10 km 
Sırecke beim zehnten DEULUX Lauf ın 
Langsur. Die Bedingungen waren nahezu ide- 
al , so dass viele Sportler der TG Konz zum 
Saisonfinale ihre Jahresbestzeit laufen konn- 
ten, 

In dem sehr starken international besetzten 
Lauf , der in Bezug auf Qualität und Quantitat 
der Spitzenläufer wohl nur mit dem Trierer 
Stadtlauf verglichen werden kann , setzten sich 
gleich zwei Konzer Läufer unter die ersten 20 
des Feldes. Wilfried Hermesdorf als Fünfzehn- 
ter in 33:42 min und Holger Teusch als Sieb- 
zehnter des Gesamteinlaufes in 33:44 min 
zeigten wieder einmal , dass sie sich im regio0- 
nalen und überregionalen Vergleich nicht zu 
verstecken brauchen, Weitere 4 Läufer der TG 
blieben unter der 40 min Marke. Manfred 
Scheuer erreichte in der Altersklasse M 65 ei- 
nen sehr guten 3 Platz . Damit erreichte er 
wieder einmal wie so oft in der abgelaufenen 
Saison eine Platzierung in der Altersklassen- 

Lauftreff 

Die Themen waren t(eilweise schr trocken, 
wurden aber durch den Referenten Dr 
Rudolf Ziegler in überaus gekannter und bild- 
hafter Vortragsweise, gespickt mit neften An- 
ekdoten und Witzen, so dargeboten, dass die 
Veranstaltung zu einer außerst kurzweiligen 

med 

Geschichte wurde, 
Folgende Themen waren Programm: „„Ausrü- 
stung“ des Lauftreff-Teilnehmers. „Lauf ABC 
(Praxisteil), Kohlenhydrate und Fette im En- 
ergie-Stoffwechsel, Eftiziente Belastungs- 
steuerung im Laufsport, Ix1 der Verletzungs- 
prophylaxe im Laufsport und Immunsystem, 

Es ist beabsichtigt, den „Lauftreif” neu zu 
strukturieren und zu organisieren und natür- 

S, Budinger, Manfred Scheuer) und 1 x Platz 
3 (Karın Link) ıst die Ausbeute unserer Ath- 
leten. 

Beim Gesamteinlauf kamen Holger Teusch (PI 
7 und Wilfried Hermesdort (PI..8) unter die 
ersten 10 Männer und damit in die Gewinn- 
ränge 

Unsere schnellen Damen legten noch eins 
drauf und konnten sich mit Irene Michels (PI, 

wertung . 

Bei den Damen wurde Ebha FEeten mit 4009 
mın Zweite ın der Klasse W 40, Den dutten 
Platz in der Klasse W 35 konnte Irene Miıchels 
in der exakt gleichen Zeit erreichen, Sılvia 
Büdinger mıt 41:25 min freute sich über den 
dritten Platz ın der Altersklasse W 40 

Giselu Helfrich lief mit 48:49 min personli 
che Bestzeit , wurde Erste in der Klasse WSS 
und gewann damit auch die Bit-Cup Wertung 
in dieser Altersstute 

Die TG Konz kann auf cine ertöolgreiche Laut- 
n salson zurückblicken mit eimiyen herausha; 

den Platzierungen, Vor allen Dingen war die 
TG immer mıt uberdurchschnittlhich vielen 
Sportlern bei den Volksläufen der Region ver 
treten, Auch beim DEULUX Lauf stellten die 
Konzer mit 35 Teilnehmern die drittstarkste 
Mannschaft 

Ergebnisse: 
15. Wılfried Hermesdort 33:42 ( 3, M40 ) ; 
17. Holger Teusch 33:44 ( 4. M30 ) ; 30. An- 

dreas Biermann 34:54 ( 6 M30 ) ; 34 Andre- 
as Scharbach 35:05 ı 7. M30 ) ; 118. Arıbert 
Loch 38:30 ( 11 M45 ) : 181 Frank Peters 
39:52 ( 34. M3S ) : 194. Andreas Kıllan 4003 
(35.M40 ) ; 198 Ebba Eeten 40:09 ( 2. W40 ) 

Abteilungsleiter: Reinhold Budinger 

Tel. 06584 / 7372 

lich die neu gewonnenen Erkenntinisse einflie- 
Ben zu lassen. 

Ein herzliches Dankeschön an die Teilnehmer 
der Fortbildung, die ihre Freizeit für den Lauf- 
treff und damit für den Verein zur Verfügung 
gestellt haben, Dies ist Jeider in unserer heuti- 
gen Zeit nicht mehr so selbstverständlich, 
Es würde mich freuen und die Teilnehmer der 
Fornbildung höchstwahrscheinlich zusätzlich 
motivieren, wenn die Lauftreffteilnehmer die 
Neuerungen aktiv durch Mitmachen unterstüt- 
zen wurden, 

Reinhold Büdinger 

6). Ebba Eeten (PI. 7) und Silvia Büdinger (PL. 
8) unter den ersten 10 Frauen einreihen, 

Am Samstag, den 19.01.2002, wird die Sie- 
gerchrung bei der Bitburger Brauerei vorge- 
HOMMEN 

Ich bitte den Termin vorzumerken und an der 
Siegerehrung teilzunehmen. 

Bossı 

; 199 Irene Michels 40:09 ( 3. W35S ) ; 207 
Thomus Perter 4019 ( 29 M45 ) ı . Man- 
fred Jochen 4047 (35 M4S - ) : 252 Silvia 
Büdinger 41125 (3 W40 ) ; 405 Rudalf' 
Michling 433106 M60 ) ; 410 Helmurt Graf 

M60) 416 Eltriede Massiıne 43044 

612 W40 91467 Karl-Josef Roth 44:21 082 

MJO 

492 Bawin Waitt 4142075 M45 ) S06 Rein 

hold Budinger 4453677 M45 1, ST8, Andre 

as Baum 4508 054 MHK ı523 Harald Maus 

4512093 M40 ) . 556 Alfted Schmitz 45:36 
( 10.MA0-) , 611 Mantred Scheuer 46:26.0 3 

M65 1, 614 Michael Teusch 4630664 MHK 

) 

620 Hans Preglei 460326 52M50),629 Gabı 

33330 B 

Brech 4641 06 W45 ) . 701 Klaus Mische 
4742 ( 121 M40 1: 784 Ute Bartsch 4836 ( 

29 W 40 ) : 805, Gisela Helfrnich 438:49 ( 1 
WS5 ) : 816, Reinhold Zanoth 48:53 ( 72 M50 
; 859. Rudolf Lutz 49:32 ( 32. MSS ) . 899 
Alcxander Wallner S0:05 ; 1107 Thomas 

Schrkowskit 5436 ( 166. M40 ) ; 1156. Stefa- 
nie Rixen SS:48 ( 61. W35S ) 



JOH. WACHT Za Z 
GmbH & Co pm.e n Ü 

z Z Erd-, Tief-, und Wasserbau 
| Sand- und Kieswerke Praxıs für 

| Steinbruchbetriebe 
| Physiotherapıe/Krankengymnastik, Massage 

54329 Konz-Könen Ergotherapie und Logopadıe 
Saarburger Str. 37-39 « Tel. (0 65 01) 9 44 40 54320 

; . onz Kies-Umschlaganlage Wasserliesch Tel. (0 65 01) 14177 DömänenSTE 
SM Natursteinwsrk Tel.: 06501/600022 
Mesenich Tel. (0 65 01) 124 04 Fax.: 06501/600023 

Der 
DACHDECKER © 
Ihr Meisterbetrieb für: 

HEISSMANGELSTUBE 
Reinhilde Michels 

: 232.225en Weinbergstraße 60 
® Abdichtungen 54329 KONZ ® Telefon 63 89 
® Bauklempnerei 

haber: Bernd Schneider 

54329 Konz - Schleslerstraße 32 

065 01/22 67 

Offnungszeiten: 

Di. - Fr, von 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 19.00 Uhr 
Sa. von 9.00 - 12.00 Uhr e Montag Ruhetag 

Wir haben vom 24.12.01 - 8.1.02 einschl. geschlossen 

Abteilungsleiter:Winfried Weires 3 E 
Langenbergring 112 Leichtathletik 
54329 Konz 
Tel. 06501/4235 

Bahn-Saison-Abschluss-Sportfest in Em- 

melshausen, 

.1 Winfried Weires, Daniel Kleinert, Michael 
Stemper, Mona Reuter, Barbara Monzel, Bian- 
ca Schmutz 

(Forbsetzung auf Sette 26) 



Meisterehrung in der Sparkasse Koblenz, 
v.].: Winfried Weires, Gregg Quainoo, Miria 

Gavilli, Siegfried Wegener. Walfried Heinz. 
Präsident des Leichtathletik- Verbandes Rhein- 
land (LVR), ehrte Miria Gawvilli für ihren Sieg 
bei den Kleinen Deutschen Meisterschaften im 
Hammerwurf und Gregg Quainoo für Rang 8 
bei den deutschen A-Jugend-Meisterschaften 
im 200m-Endlauf, 
Ebenfalls geehrt wurden ihre Trainer Siegfried 
Wegener und Winfried Weires, 

Leichtathletik 

Barbara Monzel beim ersten Lauf zur Hoch- 
wald Crosslauf-Serie in Züsch, Foto: Winfried 
Weires 

DLV Cross-Cup in Köln 
Barbara Monzel erkämpfte sıch beim stark 

besetzten Cross-Cup in Köln Platz funf ın ıh- 
rer Altersklasse (W_14). Sie hef die 2,5 km 
lange Cross-Strecke in der hervorragenden Zeit 
von 9:09 Minuten 

Mona Reuter belegte auf der selben Strecke 
Platz 34 in ihrer Altersklasse (W.12), Zeit: 
10:18 Minuten. 

Rheinland-Pfalz Crosslauf-Meisterschaften 

in Bingen 

Dorothee von Wirth wurde Junioren-Vizemei- 
sterin auf der 4350m-Rundstrecke in _ 17:18 
Minuten. 

Abteilungsleiter:Winfried Weires 
Langenbergring 112 
54329 Konz 
Tel. 06501/4235 

Persönliches Ziel mit Fleiß, 
Motivation und Freude beim 
Fitness-Sport im 
TG Sportstudio erreicht ! 

Nahezu 300 Leute trainieren zur Zeit mehr- 
mals die Woche im TG Sportstudio. Drei von 
ihnen sollen heute an dieser Stelle vorgestellt 
werden: 
Studio-Trainerin Marlies Frick stellte einipe 
Fragen an Resi (51 Jahre) und Hans (54 Jahre) 
Müller sowie Erwin Gotto (53). 

Resi Müller 

Marlies: „Resi und Hans, warum und wıe fan- 
det ihr den Weg ins TG Sportstudjo? 
Resi: „Aufgrund einer Fl{ß\'crlcllung - bedingt 
durch mein damaliges Übergewicht ım Mai 
2000 hatte ich ein Gespräch mit meinem Haus- 
arzt. Ich erzählte ihm, wie viel Versuche ich 
schon unternommen hatte, abzunehmen, dass 
ich alle beruflichen Wege, alle Besorgungen 
zu Fuß erledigte und dabei kein Gramm ab- 
nahm, Allerdings muss ich auch eingestehen, 

A} 

Studio 

dass ich vor lauter Frust ımmer Wieder 
„Sußigkeits-Attacken” hatte. 

Rest Muller 

Abteilungsleiterin: Marlies Frick 

Mein Arzt motivierte mich dazu, im TG Sport- 
studio einen Termin zum Probetraming zu ver- 
embaren. ” 
Marlies: „Resi, wie erging s dir bei deinem 
ersten Probetraming ”” 
Resi: „Meın Vorurterl, dass ıch nicht in so ein 

Fitnessstüdie passen würde, meine Vorstel- 
lung, da tramteren nur junge Frauen mit Top- 

Fıyuren und Manner mit „dicken Muckts”, wäar 
unbegrundet Meinn Ausdauerprogramm wur 

de mir erstellt und die ersten Übungen an den 
mır fremden Geraten wurden von Ireundhchen 

und schr eimtühlsamen Tramermnen und - Trar- 

nem gezeigt, Ich war begeistert und glucklhich 
Jaruber, dass es mir Spal machte,” 

Marlies: „Resi, wie hast du - deim Ziel abzu 
nchmen ernteicht” 

Resi: „JIch Wamerte nach dem eigens für mich 
erstellten Irnanıngsplan ab Mar 2000 dreimal 
dıe Woche Zzwer Stunden und hatte nach acht 
Wochen fast zehn Kilo an Gewicht verloren 

Außer 

dem habe ıch meine - Ernahrung auf viel Ge 

Das hat mich naturlich schr mobiviernt 

muse, Obst, wentg Feit umgestellt und bırs heu 
to weitere acht Kılo abgenommen,“ 
Marlies: .. Welches Gerat getällt dır besonders 
gur ım Studio”" 



Abteilungsleiter: Marlies Frick 

Resi und Hans Müuller 

Resi: „Ich bin acht Monate immer eine Stun- 
de Rad gefahren. Du hast mir dann immer wie- 
der gesagt, dass ich zur Abwechslung auch mal 

auf dem Cross-Trainer laufen sollte, Ich habe 
dann mit drei Minuten begonnen und mich 

dann schnell gesteigert. Heute laufe ich zu 
Beginn meines Trainings eine Stunde, Der 
Cross-Trainer ist mein Lieblingsgerat.” 
Marlies: „Resi, ich gr 
lich zu deinem Erfolg und freue mich mıt dır. 
Besonders schätze Ich an dır deme stets sa 
fröhliche Ausstrahlung. 

uliere dir ganz herz 

Hans Müller 

Marli . Hans, dich konnten Wwir etwas spa- 
ter im Studio begrüßen!” 
Hans: „Natürlich hat meine Frau mich moti- 
viert, auch im Studio Zu trainieren, Ich heß 
mich von ihrem Erfolg und ihrer Begeisterung 
anstecken. Letztlich ausschlaggebend war aber 
auch bei mir ein Gespräch mit meiınem Haus- 
arztı im Oktober 2000. Mein Blutdruck sowie 
mein Cholesterinspiegel waren viel zu hoch, 
ich hatte ebenfalls Übergewicht. Ich nahm re- 
yelmaßig fünf verschiedene Medikamente 
in ” 

Marlies: 
mehr als einem Jahr ebenfalls im TG Sport- 

ans, du _ hast dich also _ vor etwas 

studio angemeldet?” 

Hans: „ Ja. Marlies, du weißt es, ich komme 
seitdem dreimal die Woche und ich lasse, egal 
was kommt, keine Trainingseinheit ausfallen. 
Dafur sorgt auch schon die Resi. Mır gefällt 
es, dass wır gemeinsam O viel Freude am 

Sport gefunden haben. In unserem Bekannten- 
Areis erhalten wır viel Lob, natürlich gibt es 

hin und wieder auch spöttische Bemerkungen, 
aber das stort uns uberhaupt nicht 
Marlie: 

werles regelmäaßbigen Training auf deine Ge- 
Hans, wie hat sıch dein bewunderns- 

sundheit ausgewirkt?” 

Hans, „Nun, ich habe acht Kilo abgenommen, 
meine Tabletten-Eimnahme wurde von fünf auf 
eine Lagliıch reduziert, meın Cholesterinspie- 

Studio 

gel ıst wieder normal 
und glaub” mir, den 

Blutdruck, Jer jetzt 

noch manchmal ein 

hisschen hoch ıst, den 

kriege ıch auch noch 

ın den Grft,” 

Marlies: „Lieber 

Hans, ıch gratuhere 
dır zu deinem persön- 

lichen Erfolg. Es 
schön, wenn du 

o weiter machst,” 

Hans: 

fällt mir nicht schwer, 

ich komme schr ger- 

ne ıns Studio, Neben 

den flexiblen Off- 

wil 

Maürlies, das 

nungszeiten ( morgens schon ab 8:00 Uhr » 

gefällt mir besonders die lockere, fast schon 
Tamılıare Atmosphäre, die freundliche Betreu- 

ung der Trainer und Gespräche mit anderen 

netten Leuten,” 
Marlie 
te, Interessante Gespräch” 

„Hans, ich bedanke mich für das net 

Erwin Gotto 

Marlies: „Hallo Erwin, schon, dass du dır et 
wäs Zeit g 

Erwin, wie fandest du den Weg ins TG - Sport 
nommen hast tür unser Gesprach 

Studio)” 

„Marlhies, wie du werßt, tramiere ich 
schon seit Jahren mehr oder wentger regelma 

Big mit der Betriebssportgruppe meiner 

Dienststelle in den Wintermonaten samstags 

nachmittags im TG Sportstudie, Oft konnte ıch 

aufgrund meiner starken Ruckenprobleme so- 
gar nur sporadisch teilnehmen, Meine Rücken- 
schmerzen wurden ab _ Fruhjahr 1999 so akut, 

dass ich ein ganzes Jahr lang standig in arzthi 
cher Behandlung war, ın einem Zyklus von 
sechs Wochen hatte ıch unertragliche Schmer 

zen mit Lähmungserscheinungen, Naturlhch 

war auch vieles aufgrund meiner sitzenden 
beruflichen Tätigkeit sowie mein Übergewicht 

vorprogrammiert, Im September 2000 wurde 

mir eine Kur bewilligt, die mein yanzes Le 
ben posiliv verändert hat: Wahrend des Kur 

aufenthaltes habe ıch zehn Kilo abgenommen 
ich habe dort jeden Tag meın Sportprogramm 
( Krafttraining an Geräten, Kranken- und Was 
sergymnastik ) absolviert. Mit jedem T 
ich mich besser gefühlt, fast schmerztrei.” 
Marlies: „Erwin, ıch kann es mir schon fast 
denken. Nach deiner Ruckkehr aus der Kur fan 

dest du ganz schnell den Weg zu uns” 
Erwin: 
Abschlussuntersuchung wurde mir dringend 

ein Krafttraining zur Stabiltsierung meiner 
Rückenmuskulatur empfohlen und von cuch 
wurde mir dann ein umfangreicher Tramngs 

plan erstellt.“ 

2 habe 

„Genauso war’s! Ber meiner 

Marlies: „Erwin, du kannst stolz auf dıch sein, 

du tramıerst dreimal die Woche; du strahlst 
immer. wenn du kommst, Man sieht dır an, 
dass es dır nchtig gut geht!?” 
Erwin: „.Marlıes, ıch kann dir nur sagen, es 
ıst so. Das regelmäßige Training ıst für mich 
so selbstverständlich wie tagliches Zähne put- 
zen yeworden. Egal, welche Termine ich auch 
habe, meine Sporteinheit kann ıch dank eurer 
tollen Öffnungszeiten immer einbauen. Ich bin 
völlıg schmerzfrei und überglücklich.“ 
Marlies: „Schön, dass du auch schon nach ein 
paar Wochen deine liebe Frau, die Ursula, mo- 
tıvieren konntest! Ihr kommit jetzt oft gemein- 
sam. ” 

Erwin: „„Mciner Frau habe ich natürlich auch 
viel zu verdanken, denn sie hat mich bei mei- 
nem Durchhalteprogramm sehr unterstützt, 
Wir haben zu Hause unsere Ernährung umge- 
stellt, wie du siehst, habe ich mein 
Wohlfühlgewicht gehalten,”” 
Marlies: „Erwin, was gefällt dir oder vielleicht 

y auch nicht bei uns im Studio 
Erwin: „Ich kann nur sagen, auch wenn das 
Studio von seinen Ausmaßen nicht so groß ist, 
auch wenn man manchmal auf ein Gerät „war- 
ten” muss, 50 hat das Sportstudio den großen 
Vorteil, dass man hier nicht anonym vor sich 
hin traimtert, Immer trnıfft man bekannte nette 
Leute, mıt denen man auch mal ein „Schwätz- 
chen” halten kann, Es findet alles in einer sehr 
angenchmen „Wohlfühl-Atmosphäre* statt. 
Außerdem fühlt man sich von dem sehr freund- 
hchen und kompetenten Trainerteam sehr gut 
betreut 

Marlies: „Licber Erwin, ıch danke dir und 

wunsche dir und deiner Ursula auch weiterhin 
el Spaß beim Traming ım TG Studio.* 

Erwin Gotteo 



Erfolgreiche Teilnahme 
an der Prüfung 
für das Deutsche 
Tanzsportabzeichen (DTSA) 

Am Sonntag, dem 23.06.2001 legte das Paar 
Hermann und Marlies Weichselbaum aus der 
Donnerstagsgruppe unserer Tanzsportab- 
teilung die Prüfung für das Deutsche 
Tanzsportabzeichen (DTSA) zum 7. Mal in 
“Gold mit Kranz” ab, 
Bewertet wurden Takt, Fußarbeit und Körper- 
haltung. Das Abzeichen kann in Bronze, Sil- 
ber, Gold und Gold mit Kranz erworben wer- 
den. Für Bronze müssen 3 Tänze nach eigener 
Wahl mit jeweils 4 Figuren gezeigt werden, 
für Silber 4 Tänze mit 6 Figuren und Gold 5 

Damen planmäßig, 
Herren überraschend gut 

Die Damenmannschaft der TG erspielte sich 
in der Vorrunde einen guten siebten Platz, Die 
Rhbeinlandliga der Damen präsentiert sich al- 
lerdings spannend wie in jedem Jahr, da nur 
drei Punkte zwischen der fünften und Mann- 
schaft am Tabellenende liegen. Es kann ge- 
trost von einer Drei-Klassen-Liga gesprochen 
werden mit Altenkirchen und Speicher an der 
Spitze, dem Verfolger Kernscheid und den 
restlichen Mannschaften, zu denen auch die 
TG Damen zählen. Hier wird es in der Rück- 
runde noch einige Überraschungen geben, Es 
bleibt zu hoffen, dass unsere Mannschaft am 
Ende zu den glücklichen Tcams gehört, die 
nicht absteigen müssen. Den Grundstein da- 
für haben Christina Hau, Sonja Hartmann, 
Christa Bruckmann und Jenny Höns mit den 
gewonnenen sieben Punkte schon ın der Hin- 
runde gelegt. 

Pl. Mannschaft Spiele Punkte 
1. ASG Altenkirchen 72:27 18:0 
2. Speicher/Orenhofen 69:27 16:2 
3. SSG Kernscheid 59:48 {4:7 

A28) 

Tanzsport 

Tanze mit 8 Figuren, Gold mit Kranz wird nach 
zwei erfolgreichen Abnahmen in Gold verlhe- 

hen, Hierbei können nach entsprechender An- 
zahl von Wiederholungen dieses Abzeichens 

Termine 2001 

- Jahreshauptversammlung: 
Mittwoch 13.03.2002 
20.00 - 21.00 Uhr 

+ Fahrt ins “Hohe Venn”: 
Sonntag 05.05.2002 
oder Wanderung: 
Sonntag 26.05.2002 

Tischtennis 

4, TuS Kehrig 5285 v 
5 TTC GR Trier 5663 204 
6, TTC Wirges S51:61 M 
7. TG Kunz 4964 Sa 
8. FC Könen 4706 4 
9. TTSG Wittlich 3568 33 
10. TTC Mülheim-Urmitz 47:63 414 

Die erste Herrenmannschaft yı 
Aufstieg aus der 3, Rheinlandlhiga obne - allzu 
hohe Erwartungen ın dıe neue Salson ın der 2 
Rheinlandliga Sudwest. Nach Abschluss der 
Vorrunde steht ein hervorräagender vierter Platz 

zu Buche, der nur durch die herbe 1:9 Nieder 
lage ım letzten Spiel + 
eingetrübt wurde, Ansonsten zeiglen Otmar 

Thomas Bruckmann, Ralph 
Remlinger, Guido Breidt, Otto Wirkus und 

Stephan Külser konstant gute Leistungen ge 

paart mit cein wenip Gluck bei den knappen 

Siegen gegen Kirchberg und Bad Kreuznach/ 
Rüdesheinn, Bei drei Einsatzen als Ersatzspie 

ler empfahl sich auch Pascal Zimmer und über 
raschte durch konstant hohes Niveau 

yon Olewis cin wenty 

Treimen, 

PI.. Mannschaft Spiele Punkte 
1, TUS Waldbockelheim 7742 133 
2 VIR Sımmerm II 72:50 1474 

Abteilungsleiter: Hartmut Kasel 
Trevererstr. 60 
54295 Trier 
Tel. 0651/34066 
Fax 0651/9932260 

mit den Zahlen 10, 20 usw, erworben werden, 
Die Wertigkeit dieses Abzeichens liegt nicht 
in einer einmaligen Abnahme, sondern in der 
jahrlichen Wiederholung, 

- DTSA - Abnahme: 
Sonntag 22.09.2002 
12.00 - 17.00 Uhr 

+ Winterfest: 
Samstag 30.11.2002 
20.00 - 02.00 Uhr 

Hartmut Kasel 

Abteilungsleiter: Thomas Bruckmann 
Unter der Fels 27 
54332 Wasserliesch 
Tel. 0 65 01/5565 

3 SV Trier-Olewig 6641 13:5 
4 TG Konz ( 126 
S V{ Bad - Kreuznach/ 

Rüdesheim O8:48 11:7 
6, SG Kırchbere/ 

Rhaunen 66057 10:8 
Birkenteld 47:67 12 

S, SV Beltheim 3873 A 1E 

9 Schwirzheim HS 5 

10, TuS Winzenheim 477 Z{ 

Vereinsmeisterschaften 
unter Ausschluss 
der Spieler... 

Der diesjahrige Versuch einer Vereins- 
meisterschaft fur den Damen- - und Herren- 

bereich der Tischtennisabteilung kannn gettost 

als „GESCHEITERT" eingestutt werden, Gan 

/e 1unt Spieler fanden sıch in der Lorenz-Kell- 
ner-Halle cin, um den Vereinsmeister aus/zu- 
spielen, Ber sechs aktiven Damen und über 30 

aktıyen Herren war dies schon eine herbe Ent- 
tauschung Als Grund mag so manches TT- 



Abteilungsleiter: Thomas Bruckmann 
Unter der Fels 27 
54332 Wasserliesch 
Tel. 0 65 01/5565 

Mitglied die kurzfristige Ankündigung heran- 
Zichen, Da aber in der Vergangenheit die Be- 

teiligung nicht viel besser war, bleibt wohl nur 
noch die Konsequenz, dieses bei anderen Ver- 
einen an erster Stelle stehende Ereignis fallen 

7Zu lassen. 

Die tünf anwesenden Spieler ließen sich aber 
dennoch nicht die gute Laune verderben und 
spielten bei einem lockeren Turnierchen den 
Meister aus. Der Gewinner hieß am Ende 
Ralph Remlinger, Sonja Hartmann, Leo 

Abteilungsleiter: Uwe Lellinger 
Tel.06501/4612 

Helmut Kasokat, 
der zweite Eisenmann des 
TRI-Teams der TG Konz 

100.000 Zuschauer sorgten rund um die frän- 

kische Triathlon-Hochburg Roth bei der 14 
und gleichzeitig letzten Aufla © des Ironman 
Wetthewerbs erneut fur eine bemerkenswerte 

Küulısse, 2641 FEisentrauen und - Fisenmanner 
traten an, um die 3,8 km Schwimmen, 180 km 
Radfahren und 42.195 km Laufen zu bewaltt 
yen 

Unter ıhnen auch zwei Sportler vom IRI 
Team, Helmut Kasokat und Uwe Lellinger 
Beide Ironman ertäahren, Helmut bisher als 

Betreuer und Zuschauer und Uwe als 
Tronmanfinisher. 

Tischtennis 

Wengler. Christa - und Thomas 

Bruckmann folgten dahinter, wWas 

aber eigentlich nıcht so wichtig 
war, Die Stimmung war bei Sekt, 

gegrillten Wurstchen und einem 

abschließenden Kuffee mit Ku- 

chen ausgelassen und bemer- 

kenswert gut, sO dass am Ende 

alle Teilnehmer mit einer Fla- 

sche Sekt nach Hause gehen 

konnten, Eın herzliches Dan- 
keschön gebührt an dieser 
Stelle noch Patricia Rem- 

Inger für die Kafi 
Kuchenspende. 

Anna-Katharina Breidt 
räumte ab 

Die B-Schülerin Anna Katharina Breidt schloss 
die Regions-Einzelmeisterschaften am 
10.11.01 in Wittlich als erfolgreichste Teilneh- 
merin. Sic trug sich in allen füunf gespielten 
Konkurrenzen in die Siegerliste ein. In ihrer 

Altersklasse (B-Schülerinnen) wurde sie 

Regionsmeisterin und im Doppel zweıte, In der 

höheren Klusse der Schulerinnen A belegte sie 
einen hervorragenden 3, Platz ım Einzel und 
einen zweiten Platz ım Doppel mit ihrer 
Vereinskameradin Heike Hartmann, Auch ın 

Triathlon 

In vielen gemeinsamen Trainingsstunden hat- 
te man sich auf den Wettkampf vorbereitet. 
So manches Wehwehchen musste behandelt 
werden, kleine und große Verletzungen stopp- 
ten die Vorbereitungen, Uwe startet mit einem 
Tapeverband an der rechten Wade, (muskulo- 
se Probleme). Hier hatte Uwe Possmann gan- 
ze Arbeit geleistet und auf Grund seiner eige- 
nen und aus Fachbüchern ermittelten Erfah- 
rungen den Tapeverband angelegt 
Es kann vorweg genommen werden, die Wade 

hielt leider nur bis 205 km, dann war Schluss, 
Uwe musste wegen starker Schmerzen den 
Weltkampt vorzeitig beenden 
06.00 Uhr, die Glocken von Heuberg schallen 
durch den Irüuhen Sonntagmorgen. Auf der 
Heuberger Brucke beim Schwimmstart am 

der stark besetzten Mixedkonkurrenz errang 
ste mit Schastıan Schuh vom VL Monzel den 
3, Platz, Mıt diesen Ertolgen qualifizierte sie 
sıch für dıe Rheinlandmeisterschaften der 
Schülerinnen B in Speicher und der Schüle- 
rinnen A ın Sımmern 

FEine Woche zuvor fehlte Anna-Katharina 

Breidt das notige Quäntchen Glück bei den 
Sud-West-Ranglisten in Saarlouis, Hier 
verpasste sie den Einzug um die Spiele 13 - 
15 durch zwei 9:11-Niederlagen im entschei- 
denden 5. Satz, so dass sie ohne zählbaren 
Erfolg nach Hause fahren musste, Aber allei- 
ne die Qualifikation für diese hochklassige 
Veranstaltung, bei der die besten Schülerin- 
nen aus Rheinland, Hessen, Saarland, Thürin- 
gen, Pfalz und Rheinhessen teilnahmen, kann 
als Erfolg gewertet werden. 
Die Qualifikation für die Süd-West-Ranglisten 
erspielte sich Anna-Katharına Breidt bei den 
Rheinlandranglisten in Simmern, Hier beleg- 
te sie einen zweiten Platz bei den B-Schüle- 
rinnen. Am gleichen Turnier nahmen bei den 
Schülerinnen A auch Tanja Schulz (jetzt TTC 
Gelb-Rot Trier) und Heike Hartmann teil. Bei 
drei Spielerinnen mit gleichem Spielverhältnis 
siegte Tanıa Schulz aufgrund des besseren 

Satzverhaltnisses. Heike Hartmann tat sich in 
ihrem ersten Jahr in dieser Altersklasse schwer 
und erztelte Rang 14 

Thomas Bruckmann 

Main-Donau-Kanal stehen dıe Zuschauer in 
I0er Reihen, um dıe Ironmänner und —frauen 
anzufeuern 

Der Pfarrer wunscht den Teilnehmern im Ge- 
bet übers Mikro einen erfolgreichen Tag und 
vor allem gutes Wetter (was leider nicht er- 
hört wurde) 
Die Spannung steigt von Minute zu Minute, 
Der Sprecher bittet die Starter der ersten Grup- 
pe sich zum Start zu begeben. 329 Wasserrat- 
ten in schwarzen Neopren-Anzugen und mit 
weißen Badekappen steigen in den Kanal, Da- 
runter auch unser Helmut. Seine Gedanken, 
was wird mir der Tag bringen? Endlich 6.10 
Uhr, gewaltige Böllerschüsse donnern durch 

(Fortsetzung auf seite 30) 

9{29 



>\.V" 
den Morgenhimmel- die Gischt spritzt auf und 

Hunderte von Triathleten kraulen ın Rich- 
tung Schleuse. Der Ironman 
Roth ist gestartet. Helmut 
ordnet sich ganz rechts 
ein und versucht seinen 
Rhythmus zu finden. Das 
gelingt und nach 1:59:43 
Stunden erreicht er glück- 
lich und zufrieden das 
Schwimmziel, Erste Disziplin 
geschafft. Kleiderbeutel auf- 
nehmen, ins Zelt in Ruhe um- 
ziehen und nach 10:09 Minuten 
aufs Rad. 
180 schwere Radkilometer bei 
böigem kalten Wind lagen vor 
ihm. Der Himmel hat in der Zwi- 
schenzeit seine Schleusen geöffnet, 
Die Straßen werden glitschig, jetzt 
heißt es vorsichtig fahren. Angefeu- 
ert durch die vielen Zuschauer an der 
Strecke klappt es hervorragend, nach 
7:48:47 Stunden und 180 km Radab- 
gabe. Die zweite Disziplin abgehakt. 
Mit dem Kleiderbeutel zum Laufen ins 
vorgesehene Zelt. Nach 12:05 Minuten 
mit Laufbekleidung und -schuhen auf die 
Marathonstrecke. Nur noch 42 km am Ka- 
nal entlang, alle zwei Kilometer Verpfle- 
gungsstellen, anfeuern aus vielen Kehlen, Mut 
zusprechen. 
Mit Disziplin und eisernem Willen erreicht 
Helmut nach 5:57:43 Stunden das Zıel auf dem 
Festplatz in Roth. In einem Spalier von 
zigtausenden Zuschauern läuft er die Faust 
hebend über die Ziellinie, Es ist geschafft, er 
darf sich ab sofort Ironman nennen. Damit hat 
Helmut im jugendlichen Alter von 67 Jahren 
die Ironmanprüfung bestanden. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser fantastischen Leistung! 

Hier noch ein kurzes Interview, geführt von 
Uwe Lellinger mit Helmut Kasokat. 

Uwe: Helmut, deine Eindrücke von Roth”? 
Helmut: Es war mein dritter Anlauf. Die At- 
mosphäre, die Zuschauer, die Strecke einma- 
lig und spitze. Ich bin froh, dass ich das mit- 
gemacht habe, das kann man mit Worten gar 
nicht beschreiben, das muss man erleben. 
Die ganze Region steht dahinter, z.B. Solarer 
Berg 10.000 Menschen säumen den legendä- 

ren Anstieg und schreien und peitschen dich 
hinauf. Du kannst gar nicht vom Rad fallen, 
so dicht gedrängt steht die Menschenmässe 
und eine LAOLA-Welle begleitet dich bis zum 
Gipfel. Ein Gefühl, das kann man gar nicht 
wiedergeben. 
Uwe: Was war das schönste Erlebnis? 
Helmut: Das schönste Erlebnis war auf der 
Radstrecke, wie ein altes Mütterchen mit ei- 
ner Rassel vor dem Haus saß und lautstark 

A 

Triathlon 

anfeuerte, auch noch ın der zweiten Runde 
Uwe: Schwimmen, Radtahren und Lauten 
Was war am Schwersten? 
Helmut: Schwimmen war am Schwersten, 
denn 3,8 km sind verdammt Lanyg und die Wel- 
len ım Kanal waren auch nıcht ohne, Wenn 
ich mir es aber recht überlege, wuürde ıch das 

Fahrradfäahren durch die 180 km und die vie 

len Steigungen höher einstufen. Zudem kam 

der bvige Wind und die Regenschauer hinzu, 

die viel Kraft kosteten 
ıch schon wegen starkem Seitenstechen auf- 

Beim Lauten wollte 

geben. Aber es waren ımmer Wieder Leute da, 
die mich anteuerten und auf die Schulter klopt- 

ten und sagten: „Du schaffst es, du schaffst 
es!". SO legte ich wieder Gehpausen ein, che 
ich langsam weiterhef, Einmal war ich froh, 

dass mich ein Radtahrer einige Kilometer be- 

gleitete und wir über Gott und dıe Welt rede- 

len 

Uwe: Was hat dır der Ironman gebracht? 
Helmut: Irpendwie eine Bestäatigung, dass 

man noch was Jeisten kann, Es war eine proße 
Herausforderung und ich wollte es einmal ma- 
chen. Man gehoört noch nicht zum alten Eisen 

ım währsten Sinne des Wortes, Ich weiß noch 
nicht, ob ich noch einmal einen Ironman ma- 
chen werden, aber man soll nie nie sagen. 
Uwe: Danke Helmut für das Interview und 
weiterhin viel Glück bei sportlichen und prı 

vaten Zielen 

Abteilungsleiter: Uwe Lellinger 
Tel.06501/4612 

vA A Ich \\ 
,’ kann nicht? \ 

\ 
II Wer sagt: „Ich kann nicht ...“ setzt \ 

sich nur selbst Grenzen. Denke an \ 
I die Hummel, Die Hummel hat eine | 
I Flügelfläche von 0,7 Quadratzentime- 
[ ter, bei 1,2 Gramm Gewicht. Nach den 

Gesetzen der Aerodynamik ist es unmög- 
I lich, bei diesem Verhältnis zu fliegen. 

Die Hummel weiß das nicht. Sie fliegt 
1 einfach! 

Was lernen wir daraus? Den Satz, ich I 
Y kann nicht, ersatzlos streichen, denn er n 

ist negativ behaftet. 
In diesem Sinne wünsche ich allen / 
Freunden ein friedvolles Weih- 

\ nachtsfest und ein reiches neu- f 
\ es Jahr 2002, V 

MS Uwe Lellinger /’ 
\\ a Z 

ba — — 

Moselduathlon im Ländchen 

Konz — Kaiserslautern, diese Strecke galt es 
am 23.09.01 beim 1, Int. Moselduathlon in 
Grevenmächer per Pedes und mit dem Rad zu 
bewaltigen. In Zahlen ausgedrückt. waren es 

124 km, Morgens 4,5 Grad kalt, Nebelschwa- 

den ım Moseltal, Was zieht man an ” Startzeit 
11.00 Uhr, es kann später sehr warm werden, 

wenn die Sonne durchkommt. Acht Athleten 

vom TRI-TEAM der TG Konz waren gemel- 

Harald Wirtrock 
verZichtete,wegen Krankheit seiner Lieben, auf 

cinen Start, Unter den „Glorreichen Sieben” 

war auch unser Junger Alter, Josef Blau, der 
seinen ersten Duathlon bewältigen wollte, Er 

hatte sich gezielt durch viele Rad- und Lauf- 

Kilometer auf diese neue Herausforderung vor- 

der, stcehen nahmen teil 

bereitet, Von Uwe bekam er manche Tipps 

Punkt 
11.00 Uhr erfolgte der Startschuss und 3580 

die er ım Wettkampf umsetzen sollte 

Beine setzten sıch in Bewegung, um 3 Run- 

den an der Moselpromenade laufend zu bewal- 

tıgen. Nach 10 km gr 
und die Lautschuhe wurden mit den Radschu- 
hen getauscht. Nach einem laufenden Schie- 
ben des Drahtesels bis zum Anfang der 

es in die Wechselzone 

Wechselzone, ab _ hier darf man erst auf sein 
Fahrrad autsteigen, folgten vier Runden ä& 25 
km., Von Grevenmacher ging es zunächst 10 



Ihr Glasspezialist GLAS BÄR 
Fachbetrieb für: 

* Reparaturverglasungen 
* Bleiverglasungen 

* Spiegel * Dachverglasungen 
* Schleifarbeiten 

+ Isolierverglasungen 
* Ganzglasanlagen, Ganzglastüren 

und Duschkabinen 

54329 Konz * Karthäuserstraße 112 
Tel. 06501 / 58 07 * Fax 06501 / 44 50 

54295 Trier * Im Avelertal 60a 
Tel. 06 51 / 13877 © Fax 14 03 99 

HOLZ- UND KUNSTSTOFF-FENSTER 
innenausbau °treppen * türen * verglasung 
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AUTO PETER 
/ \ KFZ-WERKSTATT & 

AUTOLACKIEREREI 
MEISTERBETRIEB 

KONZ Konzerbrück 31 * Tel. 1 6984 

Heizöl Heizöl 
Heizöl - Diesel - Markenschmierstoffe 

riehm+sohn 

schreinerei 
Inh. Rudolf Bast 

54329 konz * albanstr. 19 
tel. (0 65 01) 94 66 90 

Abteilungsleiter: Uwe Lellinger 
Tel.06501/4612 

km flach an der Mosel entlang bis 
Wormeldange. Jetzt hieß es, großes Blatt auf- 
legen und Druck auf die Pedale. In 
Wormeldange war die vorgeschene Straße 
wegen Bauarbeiten gesperrt, SO dass man mit- 
ten im Ort, von der Moselweinstraße kom- 
mend, plötzlich rechts hoch fahren musste, 
Hier hieß es plötzlich runterschalten, um die- 
se Rampe zu bewältigen, Zahlreiche Zuschauer 

feuerten einen Tautstark an. Das schwerste 
Feilstuck mit Bergpassagen lag jetzt vor ei- 

nem. Im Wiepetritt wurden diese Höhenmeter 
vewonnen, che es leicht wellig ıns Hinterland 
yıny, Rıchtung Marmer folgte eine gefährlt- 
Che Abtahrt durch dıe Weinberge, die mit 
Strohballen und Streckenposten, die dort mit 

Fahnen und Pfeifen warnten, abgesichert war 
Wıiceder auf der luxemburgischen Weinstraße 
angekommen, ging es auf der linken Seite zu- 
ruck bis Grevenmacher. Hier konnte man an 
einem Verpflegungsstand Kohlenhydrate und 
Flussigkeitshaushalt auftullen, Das war auch 
bitter notig, denn die Sonne hatte in der Zwi- 
schenzeit den Nebel vertrieben und das Ther- 

Triathlon 

mometer näherte sich der 20 Grad Grenze. 
Nach vier Radrunden und 100 km ging es in 
die Wechselzone zur dritten Dısziplhn, dem 12 
km Lauf. Hier wollte Manfred abkürzen, wur- 
de aber von einem Kampfrichter zurück- 
gepfiffen. Jetzt hieß es abste: 
zum vorgeschenen Ständer schieben, Helm, 
Radırikot und -schuhe aus, Laufschuhe und 
Laufhemd an und 4 Runden d& 3 km in Angrift 
Zzu nehmen. Der Übergang vom Radfahren zum 

Laufen ist der schwierigste Teil des Duathlons, 
denn jetzt werden die Muskeln arg in Anspruch 
genommen, Schon hart geworden durch den 
10 km Lauf und 100 km Radfahren brauchte 
man 2-3 km, welche einem Eierlauf glichen, 
bis man einigermaßen seinen Rhythmus ge- 
funden hatte. Die Konzer wurden lautstark von 
Helmut und Elisabeth Kasokat , deren Hund 
und vielen Bekannten an uert. Aber auch 
yeyenseitig hatte man sich angespornt und alle 
überquerten erschöpft, glücklich und gesund 
die Ziellinie. Schnellster Konzer war Uwe 
Lellinger, der als 72, in 4:59:5$ Stunden das 
Ziel zufrieden erreichte (endlich hatten mal 

n, das Rad bis 

Johann Bast _ 

54329 KONZ ° Johannisstraße 9 
Telefon 06501/2002 

00900 0 00 00000 0000000000000000000000 000 

Sr 
wicder die Waden gehalten). Unser Newcomer, 
Josef Blau, war der älteste Teilnehmer und 
bewaltigte mit Bravur seinen ersten Duathlon 
in 5:58:04 Stunden. Mit dieser tollen Leistung 
heB er noch manchen Jungspund hinter sich. 
Seine ersten Worte nach dem Zieleinlauf wa- 
ren: „Ein Marathon ist eine Schnauf dagegen, 
ich bin glücklich, es geschafft zu haben.“ Dem 
A 

weiteren Platzierungen 

ube ich, nichts hinzuzufügen. Hier die 

79, Manfred Jochem 
5:05:02 Stunden 
90. Heinrich Müller 

5:14:03 Stunden 
93, Frank Peters 

5:17:34 Stunden 
94. Guido Becker 

5:17:46 Stunden 
114: Emanuel Hille 
5:31:15 Stunden 



Turnen macht Spaß- 

das sieht man an den Kleinen der TG Konz 
( 3-6 jährige), wenn sie mittwochs abends 
den Boden der Gymnastikhalle zum Wak- 
keln bringen! 

Aber nicht nur der Spaß stcht im Vordergrund, 
sondemn es werden auch ganz konkrete Ziele 
verfolgt: 

Turnen 

Erlernen und Vervollkommnen vieltältiger 

Bewegungsformen (7.B. laufen, Schluss- 
sprung, rückwärts pehen, ...) 

Aneignen Bewegungskoordi- 
nationen (z.B. Hampelmann) 

erster 

- Förderung des Selbstbewusstseins (7.B 

neue Geräte ausprobieren und dabeı 
Schwierigkeiten uberwinden; Mut finden 
aus großen Höhen zu springen; Bestehen 
in der Gruppe, ...) 

Abteilungsleiterin: Monika Meyer 

- Beitrag zur gesunden körperlichen Fnt 
wicklung ( 7.B, Vorbeugung von Haltungs- 
schaden, ...) 

Doch das Wichtigste für die Kinder (zur Zeit 
ca. 25) ist, sich ausgriebig und mit Freude be- 
wegen können, Und auch wir Großen können 
sagen, dass ex viel Spaß maächt !! 

Elke Schuhmacher., 
Beate Huber und 
Myriam Webers 

Hallo Wolliballa!!! 

Donnerstags um 15:30 Uhr stehen zehn Mäd- 
chen erwartungsvoll in der Nikolaushalle und 
warten auf ihre Trainerin. Während anderthalb 
Stunden trainiert die weibliche D-und C-Ju- 
gend mit viel Energie und Spaß in Hinblick 
auf das kurz bevorstehende Jugendturnier in 
Morbach. Am 03.November ıst es endlich so- 
weit und unsere vielversprechende Jugend star- 
tet als B-Jugend in der Vorrunde der Jugend- 
meisterschaften. Bis dahin werden wir weiter- 
hin regelmäßig jeden Dienstag, von 16:30 his 
18:00 Uhr und donnerstags, von 15:30 bis 
17:00 Uhr, fleißig und mit viel Freude 
trainieren. 

Volleyball 
Abteilungsleiter: Thorsten Schneider 

Tel. 065071 / 37 57 
Sporflicher Leiter: Michel Beautier 

Um 17:00 Uhr peht es dann lautsstäark mit der 
nächsten Jugendgruppe weiter. Eine Stunde 

lang werden unsere jüngsten Volleyballer spie- 
lerisch in die Geheimnisse des Volleyballspirels 
eingewiesen. Mit Spiel und Spaß erlernen die 

fünf Mädchen und ein einziger Junge dıe 

Grundkenntnisse der Volleyballtechnik Die 
Bambini-Gruppe freut sich auf jeden Neuan- 

kömmling, der Lust auf einen tollen Donners- 
1ag Nachmittag 

Tel.06501/18 04 62 

Mittwochs, um 18:30-20:15 und freitags, um 
18:45-20:15 treffen sich dann die Herren der 
Schopfung, Für die momentan leider nur acht- 
kopfigen Gruppe begann der Ernst am 04, No- 
vember mit eiınem A-Jugend Turnier in 
Ransbach-Baumbach, Mit einer zweiköpfigen 
Unterstützung aus der Herrenmannschaft er- 
reichten die Volleyballer den vierten Platz, auf 
welchen man zu Recht sehr stolz sein kann 

Der harte Kern dieser männlichen C- und B- 

Jugend traimert nun schon seit fast vier Jah- 

ven. Aufg baut wurde diese Gruppe mit viel 

Klan von unserem ehemaligen Abteilungslei- 

ter und _ nun schon vor fast zwei Jahren von 
Mynan Webers übernommen 

Weirterhin wünsche ıch allen Jugend- 
mannschaften weiterhin viel Spaß und viel 
Erl U 

Falls sie noch Fragen zu der Volleyballjugend 
haben sollten, konnen sie sich gerne unter der 

Nummer 0175-1580807 melden 

Minam Webers 

2. Damenmannschaft 

Nachdem wir, dıie 2 Damenmannschaftt, letz 

tos Jahr knapp den Aufstieg verpassten, be- 
yann dıe Vorbereitung auf die neue Sarson fur 
uns ( bzw. für die, die von letztem Jahr noch 
ubrig gebheben sınd - ) nıcht o berauschend 
Michel Beautier, der uns ın den letzen Jahren 
Hainterte, hatte die Möpglichkeit eine Damen- 

mannschaft in Luxembu u übernehmen und 
verheß uns, Wir wunschen ihm viel Erfolg und 
alles Gute' 

Dann bekamen zwei unserer Spielerinnen die 
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Mittwochs Ruhetag 

Alle Gerichte zum Mitnehmen 
Granastraße 90 
Konz 

Geschenkgutscheine 
für Massagen, Sauna, Fußpflege 

sowie Sauna-Aufgußöl, etc. 

»Konzer Saunabad« 
und Massagepraxis 

im Hallenbad * Inh. H. Schulte 

Tel. 06501/16161 

* Bräunungsgeräte * 
* Frischluftraum * 

° med. Fußpflege * 

V v M _ Personal Computer 
M Telefaxe 
M _ Funktelefone 
m Zubehör 

E S C H M _ Beratung 
M _ Schulung 

ü D 8 M _ Service 

Handel Handwerk Industrie 

Nikolausstr. 21, 54329 KONZ 
Telefon 06501- 93610, Telefax 06501- 936114 

Kfz-Prüfstelle 
Konz-Könen 

Ihr Partner für Abgas- und 
Hauptuntersuchung 

Gewerbegebiet Konz-Könen, . 
in Nähe Fa. Zettelmeyer Sl 
Täglich von 9.00 - 12.00 u. 
15.00 - 18.00 Uhr Tel. 99040 

Geschäftsführer: Mario Reduch 

lhr Elektrofachgeschäft für: 
Hausgeräte-Kundendienst 
Elektroheizung 
SAT-Anlagen 
Planung u. Ausführung 
Elektroinstallationen 
Lichttechnik 

54329 KONZ 
Karthäuser Straße 81 (Ecke Moselstraße) 
Telefon 0 65 01 / 2845 u. 59 36 * Fax 59 36 

Kr cnhule 

K Beethoven-Galerie 
O Karthaus 
N Roscheid 
Z Oberemmel 

Jeden Tag Theorie in Konz ! 
v{ Ausbildung in Trier oder Saarburg ! 

06501-99420 06501-99420 0650499420 06501-99420 

www.fahrschule-mertz.de eMail: FSMertz@aol.com 

Chance, ebenfalls in Luxemburg Zzu (rainieren, 
Auch ihnen 

(Kalhrin, wir war- 
was sie auch gerne annahmen 
wWünschen wir viel Erfolg 
ton ımmer noch auf die Salatparty!!!!) 
Unsere Liberospielerin hat wider eigenen Er- 
wartens ılr Abıtur bestanden und wird ab Ok- 
tober ihr Sportstudium in Wien beginnen 
Da unsere erste Mannschaft unter Zuspieler- 

mangel Ihutt, gaben wır auch noch eine Spiele 
nın an die Erste ab und schrumpften weiter 

Last hut not least, unsere Mırt, die sich jetzt 
mehr um ihr Pferd kummern muss, Sıc hat uns 

Zwar nicht fur mmer verlassen, aber wir ha 

ben sie lange nicht mehr gesehen, Lass Dıch 

mal wieder blicken' 

Nun zum harten Kern: Nur fünf Spielerinnen 
aus der letzten Salson sind noch übrig, Drei 
davon können aus studientechnischen Grün- 

den bis Oktober nicht regelmaßig trainteren 
Das alles macht die Satsonvorbereitung nicht 
gerade leichter 

Nach dem Abstieg unserer 3, Damenmann 

schaft ın die Kreisliga hörten dort ebentalls 
einige auf und e kam Zzu einem 

Zusammenschluss der beiden Mannschaften 

Ab Antang Oktober haben wir auch wieder 
einen eipenen Trainer: Torsten Harig 
Obwohl ıhm noch nicht klar ist, was ihn er- 

wartet, wunschen wir ihm jetzt schon mal viel 
Durchhaltevermögen und Nerven wie Stahl- 
sseile! 

So starten wir mıt 13 Spielennnen in eine neue 
Saison mit dem Ziel, die Klasse zu halten und 
hoffen auf ein harmonisches Zusammenspiel 



Abteilungsleiter: Thorsten Schneider 
Volleyball Tel. 065 01 / 37 57 

Sporflicher Leiter: Michel Beautier 
Tel. 06501 /18 04 62 

Lust 
Volleyball 

zu spielen ??? 

Unsere neue Damenmannschaft 
trifft sich montags um 17:00 

Uhr in der Nikolaushalle 
auf Berendsbo 



Abteilungsleiter: Thorsten Schneider 
Tel. 06501 / 37 57 

Sportlicher Leiter: Michel Beautier 
Volleyball 

Tel. 06501 / 18 04 62 

Verbandsliga: 
TG Konz Herren 
vor neuen Aufgaben 

Es hat sich einiges geändert seit der vergan- 

genen Saison, in der die junge Herrenmann- 
schaft noch viel Lehrgeld zahlen musste, Nach- 
dem sich das zweite Konzer Team mit einigen 
erfahrenen Spielern aufgelöst hat, stellt man 
nun mit den vier verbleibenden Spielern ein 
gemeinsames Team für die neue Saison auf. 
Hinzu kommen mit Kai Hermann und Roland 
Schmitt zwei Neuzugänge, die eine wichtige 
Verstärkung der Mannschaft darstellen. Ein 
Mix aus jungen und erfahrenen Volleyballern 
soll nun für den nötigen Erfolg in der 
Verbandsliga sorgen: außerdem besteht durch 
die Größe des Kaders zum erstenmal Hoffnung 
eine komplette Saison ohne Personalprobleme 
zu durchspielen. 
Unter dem Trainerstab Marcus Bischof, 
Torsten Harig und Achim Sinzinger stellt man 
sich in dieser Saison einen Platz im gesicher- 
ton Mittelfeld als Ziel. Obwohl man einige 
Bedenken hatte, ist die, wenn auch etwas kur- 
ze Vorbereitungsphase, zu der unter anderem 
auch ein Turnier in Simmern zählte, gut über 
die Bühne gelaufen. Ein gemeinsames Trai- 
ning mi dc!‘l ‚andesligamannschaft nutzten die 
T1.l]ncl dazu, eine Verteilung der Spieler auf 

Zum 
erstenmal dienten daber ausschließblich dıe zu 

die beiden Mannschaften vorzunehmen 

erwäartenden Leistungen als Wahlkriteritum 

Auch wenn der Sansonauftakt etwas ungluck 
lich verlief, konnte man doch eine deutliche 
Steigerung gegenuber der vergangenen Salson 

Keststellen, Im ersten Heimspiel war das Team 

den Mannschaften aus Bad - Salzıgy und Feld- 

kirchen mit 2:3 jeweils knapp unterlegen, den- 
noch konnte den Zuschauern eine ordentliche 

Leistung geboten werden. In Ahrweiler gab es 

dann den ersten Sieg in der noch jungen Sal- 

ach dem verdienten 3:1 Erfolg konnte 
man nach einer langen Durststrecke endlich 
wieder einmal ein Siegerbier genießen, Auch 

die 3:1 Niederlage bei der starken Mannschaft 
aus Bitburg sollte den deutlichen Aufwärts- 
trend nicht trüben. 

son 

Wir denken, dass wir ein interessantes Team 

zusammengestellt haben, das hoffentlich noch 

für die ein oder andere Überraschung gur ist 
Daber zählen wir naturlich vor allem bei un- 
seren Heimspielen (Termine s.u.) auch auf die 

Unterstützung unserer Fans, dıie die Nikolaus- 
halle wieder in einen Hexenkessel verwäandeln 

werden. Deshalb mochten wır uns an dieser 
Stelle auch noch einmal bei unseren treuen 
Fans bedanken, dıe wır ın der letzten Saison 
auf eine harte Probe gestellt haben, Auch un- 
serem Sponsor, der Provinzial Versicherung 
Konz., gılt an dieser Stelle nochmals ein be- 
sonderer Dank 

Wir zahlen auch in diesem Jahr wieder auf eure 
Unterstützung 

Eure Vollexballer 

Termine Heimspiele (St. Nikolaushalle) 
TG Konz Herren Verbandsliga: 
So. 23.09.01 14.00 Uhr 

So. 11L11.01 15.00 Uhr 

So. 13.01.02 15.00 Uhr 
Sa. 16.02.02 15.00 Uhr 



Walking 

Um sportlich fit zu sein, muss man nicht unbe- 
dingt ein Athlet sein, Sport treiben kann man 
auch auf eine ganz einfache Art und Weise. Wer 
MmeIlnt, er Muss nur außergewohnliche Leistun 

gen an sich stellen, schadet sich meistens selbst 
Der Breiten- und Freizeitsport hat ein ausrei 
chendes Angebot für jeden und dieses ist auf 
Anfänger und Könner abgestimmt. Unser Kör 
per braucht die verschiedensten Übungen, da 
mit der Bewegungsapparat und unser gesamter 
Organismus fit bleibt. Regelmäßige sportliche 
Betätigung in einem Sportverein mit ausgebil- 
deten UÜbungsleitern erspart so manchen Gang 
zum Arzt. Die Dosierung sollte stimmen. Un- 

Walking 

traimerte sollten sich niemals his an die Lei 
Stungs- und Schmerzgrenze heran wagen, Aul 

den eigenen Körper horen, denn Sport soll Spall 

machen 

Walkıng ist dıe Sportart, die nüun sent fast Zwei 

Jahren beı der TG dreimal wöchentlich ange 

boten wird, Die santteste Gesundhentssportart 
für Einsteiger überhaupt ım Sport, Walkıny soll- 
tc man als Einstieg zu anderen Sportarten se- 

hen. Hier werden Gelenke und Organısmus 
langsam auf die sportliche und körperliche 
Bewegung eingestellt 

Hinzu kommt die frische Lutt, das Walken beı 

Wind und Wetter, Somit wird auch eın Ab- 

härtungsetfekt antramlert, 
womit so manch verschnupfte Nase auf der 

Strecke bleibt 

Abteilungsleiter: Mario Erschens 
54329 Konz 
Tel.06501/ 1 66 

I R D n a a n 

Wer möchte 
mitmachen ??? 

Treffpunkt: Parkplatz am Konzer Sta- 
dion; Anfänger sind jederzeit willkom- 
men!! 

montags 9.00-10.00 Uhr, 
dienstags 19.00- 20.00 Uhr, 
mittwochs 18.00- 19,00 Uhr., 

Mario Erschens 

I 
ı 
I 
ı 
ı 
ı 
ı 
I Trainingsstunden: 
ı 
1 
I 
1 
1 
. 

Ich bin dabei. « 

T N 
Diskuswerfer 

»Schon von der AKTION LEBENSLÄUFE gehört? Auf Initiative der 
Deutschen Welthungerhilfe und des Deutschen Leicht-athle- 

tikverbandes veranstalten Schulen, Vereine und Grup-pen 

Sportwettkämpfe, deren Erlöse direkt den Menschen zugute 

kommen, die in extremer Armut leben müssen. Eine tolle Idee, Sport, 
Spaß und soziales Engagement zu verbinden. 

ä DEUTSCHE WELTHUNGERHILFE 

Spendenkonto 1115 
Sparkasse Bonn - BLZ 380 500 00 

0
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Zapfen Sie mit uns die Sonne an 
...Ihr zuverlässiger Pariner fur 

Heizung & Sanitär mmm 

LANGE 
A #_Solar-Anlagen 

Vrsesssaansesmnee en I_ Öl-Gasfeuerung 

Von der Idee bis zum Druck . . 

Rudolf-Diesel-Str. 4, 54292 Trier, Tel.: 0651/99 

ll/fif/fis% 

. Gewerbegebiet 
F Sanitäre Anlagen 

.Kundendienst Tel. (0 65 01) 92 34 00 

Brunostraße 86 Konz Tel. 06501/3736 Fax 06501/2609 Fax (0 65 01) 92 34 05 
a Internet: hllp/w»rrwlmg je-konz.de E-mail: info@lange-konz.de 

GMBH&CO.KG 54329 KONZ 

Büro: 
Konzerbrück 29 

BAU ©& STRASSENBAU Tel-(06501)9480-3 
Fax (0 65 01) 94 80-40 54329 KONZ ‘ E-Mail: elenz-konz@t-online.de 

Wir schaffen was. 
Bauhof: Domänenstraße 1 

@® Kanalbau @ Pflaster Tel. (0 65 01) 94 80-81 
@ Straßenbau @ Betonbau FäX (0165 01)/94-80;80 

_sc|mén>d 
11010, Fax: 0651/9911011 

Stahlbau - Schlosserei ? 
SCHÄFER 

GmbH 

54329 Konz-Könen 

. Wir gestalten Ihre Drucksachen ! 

Druckerei 

er ”al 
E-mail: schneider&alt@t-online.de 

OUNfl_ksfelle 
SPAREN BEIM TANKEN - SPAREN BEIM KAUFEN 

2 mal in Wasserbillig 
Hier tanken Sie Markenkraftstoffe billiger! 
Nutzen Sie darüberhinaus die Vorteile unserer Stammkundenkarte ! 

_ Achten Sie auf unsere wöchentlichen Sonderangebote. 
T (00352) 74 84 54 und 74 94 54 



S-DIREKT GIRO: 
MEHR ZEIT FÜR SCHÖNERES! 

Sport ° Spiel * Entspannung 

Hallenfreizeitbad Konz 
® Solarien ® Ruhebereich ® Sonnenwiese 

@ Kinderplanschbecken - 32°C @ Whirlpool - 32 C 

Kombiniertes Becken mit Unterwasserbeleuchtung - ca. 28 C 
Verbindung zu Sauna und Massage 
Schwimmbadrestaurant 
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene 
Rückenschwimm- und Wassergymnastik-Kurse 
Wassergewöhnungskurse für Kleinkinder 

Mittwochs Warmbadetag - 30°C 
Freitags Spiel- und Spaßtag: 15.00 - 17.00 Uhr 

OFFNUNGSZEITEN 
Montag 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
(Warmbadetag) 
Donnerstag 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
Freitag 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 

Samstag 8.00 - 17.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage 8.00 - 13.00 Uhr 

Auskunft erteilt: Tel. 0 65 01 / 158 74 

k N 74 36 F 

Entgelt bezahlt 

Kostenloses Girokonto 

Per Telefon oder PC 

® 7 Tage die Woche, ‘ 
rund um die Uhr 

ET: 
INTER a 

NWWW S‘::\R\(ASSE-D\RE 
® 

Die Direktbank der 
Sparkasse Trier 

Sie legen Wert auf Beratung? 

io' , 

! \ 
O’ | 
; \ 

Schuhe + Sport 

HOLBACH 
54329 Konz - Wiltinger Str. 26-30 

Tel. 06501 / 92940 ] 
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